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Bitte beachten Sie die heutige Beilage

Jens Stickel „Pferd gegen TGV“ - Ausstellung im Rathaus
Mo.- bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr

16.04.: KJG / Altpapiersammlung (Bringsystem) / Festplatz / 9.00 bis 13.00 Uhr
16.04.: Weingartner Theaterkiste / 4.Vorstellung / „ Die Bremer Stadtmusikanten „ / Ev. Gemeindehaus / 15 Uhr

DIESE WOCHE IN WEINGARTEN
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Notrufe
Notruf/Polizei .................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ..... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) .............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe; 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, 
Freitag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes:01806/072100.
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten, 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal.  
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 Uhr bis Folgetag 7 Uhr, 
Mittwoch 13 Uhr bis 7 Uhr, Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, 
Feiertage  8 Uhr bis Folgetag 7 Uhr.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 16.04.2016 bis Freitag, 22.04.2016
Samstag, 16.04.: Michaelsberg-Apotheke, Weingartener Str. 2, 
Untergrombach, Tel. 07257/3727
Sonntag, 17.04.: Apotheke am Rathaus, Rathausstr. 1 c, 
Blankenloch, Tel. 07244/9476360
Montag, 18.04.: Barbara-Apotheke, Hauptstr. 50, Neuthard, 
Tel. 07251/41143
Dienstag, 19.04.: Punkt-Apotheke, Franz-Sigel-Str. 83, Bruchsal, 
Tel. 07251/931830
Mittwoch, 20.04.: Viktoria-Apotheke, Prinz-Wilhelm-Str. 1, 
Bruchsal, Tel. 07251/82077
Donnerstag, 21.04.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, 
Blankenloch, Tel. 07244/93493
Freitag, 22.04.: Altenbürg-Apotheke, Bahnhofstr. 6, Karlsdorf, 
Tel. 07251/948190
Mittwochnachmittag: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
Weingarten, Tel. 07244//704140

Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.
16.04. 08.00 Uhr - 18.04. 08.00 Uhr
Dr. Norbert Goll, Engelsberg 3, Bretten, Tel. 07252/86282

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem zahnärztlichen-Notdienstportal 
unter www.kzvbw.de/site/notdienstsuche abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller und Frau Rapp 
Tel. 07244/94477 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Geburtenbäume für 62 Kinder

93 Kinder wurden im Jahr 2015 geboren, immerhin zwei Drit-
tel der Eltern, genau 62, bekundeten Interesse, an der jährlichen 
Baumpflanzaktion teilzunehmen. Somit wurden jetzt 62 junge 
Stieleichen im Gewann „Bruch“ gepflanzt und mit einem Schild-
chen mit Namen und Geburtsdatum des Kindes versehen. Die El-
tern kostet die Aktion nichts, sie bezahlen lediglich die Schild-
chen. „Damit haben wir jetzt eine schöne lebenslange Erinne-
rung“, begründen die meisten der befragten Eltern die Aktion. 
Wirklich ein Leben lang? „Eichen wachsen sehr langsam“ erklärt 
Gemeindeförster Michael Schmitt. Im Wald beginne nach rund 
40 Jahren in einer Eichenpflanzung die erste Durchforstung, was 
bedeute, dass besonders schöne Bäume gefördert werden. Bei Ge-
burtenbäumen werde das nicht vorgenommen, hier werde gar 
nicht durchforstet. Um aber allen Bäumen die Chance zu geben, 
wirklich große starke Eichen zu werden, brauche er mindestens 
zehn Meter Abstand von einem zum anderen, sagt Schmitt. Die-
sen Platz habe er an diesem ortsnahen Standort nicht. Anderer-
seits sei es sinnvoll und auch der Wunsch des Bürgermeisters, 
den Standort für diese Pflanzungen so zu wählen, dass Eltern 
und Kindern diesen Ort auch zu Fuß im Rahmen eines Spazier-
gangs erreichen könnten. Aber 40 Jahre seien auch im Leben eins 
Baumes eine lange Zeit. Junge Bäume haben grundsätzlich viele 

Feinde: Engerlinge nagen an den Wurzeln, Trockenheit macht 
ihnen zu schaffen, Wildverbiss schädigt die frischen Triebe, Rau-
pen fressen an den Blättern, Insekten nisten sich ein und saugen 
den Saft und vieles mehr. „Fünf Jahre lang pflanzen wir einge-
gangene Bäume nach“, sagt Schmitt. „Danach wird der Bestand 
der Natur überlassen.“ Dann regelt sich von selbst, welcher eine 
große starke Eiche wird und welcher etwas dünner bleibt.

Bei trockenem und mildem Frühlingswetter machte die Pflanzaktion nochmal so viel Spaß

    Informationen aus dem Rathaus 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die nächste Bürgersprechstunde ist am: 

26.04.2016 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin 
unter Tel.: 702011. 

Bitte informieren Sie  bereits bei der 
Terminvereinbarung über Ihr Thema,  

damit wir die Gesprächszeit von 20 min.  
optimal ausnutzen können. 

 Bitte geben Sie auch an, ob Sie einen 
barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 

brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Aktuelle Arbeiten am Lärmschutzwall

Die vorbereitenden Arbeiten für den Bau des Lärmschutzwalls an 
der Waldbrücke sind in vollem Gange. Vom Ort her kommend rech-
ter Seite zweigt die Baustraße ab. Die beauftragte Firma hat das Bau-
feld freigeräumt und die Zuwegung zum eingeschottert. Wo vorher 
Waldboden war, liegt jetzt eine Lkw-taugliche Tragschicht mit einer 
Schotterschicht. Wo vor Wochen bereits der Wald abgeholzt wurde, 
ist ein weiterer Unternehmer beschäftigt, dicke Baumstümpfe zu ro-
den, die gehäckselt und abgefahren werden.
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Neu in der Bibliothek:
Bücher über die Partnerstadt Olesa

Die zwischenmenschlichen Beziehungen bestehen schon 
über Jahrzehnte – warum nicht das gesprochenen Wort durch 
etwas Gedrucktes und Bebildertes ergänzen, das man sich in 
Ruhe zu Hause zu Gemüte führen kann? Schon mit der Eröff-
nung der neuen Bibliothek am Rathausplatz hatte die Leite-
rin Ursula Russel den Wunsch geäußert, Literatur über die 
Weingartner Partnerstadt Olesa de Montserrat in Katalonien 
zu führen.
Nun war es soweit. Der Vorsitzende des Partnerschaftsko-
mitees Siegbert Kolar hatte Entsprechendes beschafft und 
jetzt der Öffentlichkeit präsentiert. Eine erste Einführung 
in das Land gibt der Band „Katalonien“: eine Übersicht über 
Kultur, Kunst und Kulinarisches, über Städte, Strände und 
Sehenswürdigkeiten, aber auch über Geschichte, Gebäude und 
Gastfreundschaft, reich bebildert und in deutscher Sprache. 
In katalanisch geschrieben sind fünf Bände „Historia di Cata-
lunya“, ein Geschenk von Enric Termens, Bürgermeister von 
Olesa im Jahr der Gründung der Partnerschaft. Weitere Titel 
befassen sich mit der Stadt Barcelona oder speziell mit der Sa-
grada Familia, dem Kloster Montserrat oder den Passionsspie-
len. „Mein Lieblingsbuch“ nennt Kolar ein Büchlein mit dem 
Titel „Katalanische Traditionen und Feste“. Dieses Buch hat 
er in Gemeinschaftsarbeit mit den in Weingarten lebenden 
Katalanierinnen Montse Font, Montse Gonzales, Judit Pol, Ca-
tharina Bosch und Pilar Domingo ins Deutsche übersetzt. Die 
Bücher sollen auch bei den jetzt noch Außenstehenden das 

Interesse an der Partnerschaft wecken, wünscht sich Kolar. 
Bei der nächsten Begegnung mit Gästen aus der Partnerstadt 
Liverdun sollen ebenfalls Bücher über Liverdun eingeordnet 
werden.In einer kleinen Feierstunde mit zahlreichen Gästen, 
darunter auch Bürgermeister Eric Bänziger, wurde die neue 
Einrichtung begrüsst. Die Bücher sind ab sofort ausleihbar.

Offizielle Eröffnung Bahnhofstraße 3

„Endlich!“ Der Stoßseufzer kam allen dreien aus 
dem Herzen: Das Familienzentrum „Allerdings“, die 
Bürgergenossenschaft „Bürger helfen Bürgern“ und der 
Ortsseniorenrat konnten nach einjähriger Renovierungs-
zeit ihr neues gemeinsames Domizil in der Bahnhofstra-
ße offiziell einweihen. „Das Ehrenamt hat jetzt den Platz 
gefunden, der ihm gebührt, nämlich mitten im Ort“, sagte 
Bürgermeister Eric Bänziger. Dann hob er die Bedeutung 
der einzelnen Organisationen hervor, die hier in enger or-
ganisatorischer Abstimmung arbeiten und für die Öffent-
lichkeit zugänglich sind. Das Familienzentrum ist seit sei-
nem Bestehen Anlaufpunkt für Neubürger mit Kindern. Es 
bietet nicht nur Spielgruppen für Kinder und Anschluss-
möglichkeiten für Erwachsene an, sondern unterhält auch 
eine Kindertagesstätte mit mittlerweile 20 Plätzen. Der 
Raum sei „eine langgehegte Vision“ sagte die Vorsitzen-
de Susanne Neipp-Bilgenroth, denn eine Begegnungsstät-

te im Ort werde schon lange gebraucht: miteinander re-
den, sich helfen, Anschluss finden. In eine ähnliche Ziel-
richtung geht der Verein „Bürger helfen Bürgern“. Der Ver-
ein sei stark gestartet, sagte Bänziger, und habe auf Anhieb 
über 100 Mitglieder erreicht. Mit seinem Konzept gegen-
seitiger Hilfe schließe er die Lücke, die durch die wach-
sende Mobilität und damit verbundene Trennung der Ge-
nerationen entstanden sei. Die Bürgergenossenschaft en-
gagiert sich gegen Einsamkeit, durch Unterstützung mit 
dem Auto, für Hilfe in Haus und Garten und bei alltägli-
chen Problemen. Neuestes Beispiel ist das Repair Café. 
Auch andere Organisationen wie beispielsweise die Ar-
beiterwohlfahrt oder die Nachbarschaftshilfe werden mit 
einbezogen.
Der Vorsitzende der Bürgergenossenschaft, Heinz Scham-
mert, sagte dazu, das Motto von Raiffeisen „Was Einzelne 
nicht schaffen, machen Viele möglich“ werde hier umge-
setzt. Dann berichtete er über die zahllosen Helferstunden 
am Bau und überreichte dem Bürgermeister eine entspre-
chende Dokumentation. Der dritte im Bunde ist der Orts-
seniorenrat. Dieser sei schon lange in Weingarten eine In-
stitution, sagte Bänziger. Auch er habe ein zukunftswei-
sendes Programm und wolle Computerkurse für Senioren 
einrichten – sehr sinnvoll, denn vieles werde in Zukunft 
nur noch elektronisch zu erledigen sein. Auch er habe jetzt 
mitten im Ort eine Anlaufstelle gefunden. Mit vielen An-
geboten für Kinder, Besichtigung der Räume, Musik und 
Unterhaltung gestalteten die Drei einen runden Tag.

von links: Montse Font, Ursula Russel, Siegbert Kolar, Catharina Bosch und Judit Pol

von links: Willi Reichert (Ortsseniorenrat), Marianne Schammert, Susanne Neipp-
Bilgenroth, BM Eric Bänziger, Fritz Liebersbach, Heinz Schammert
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden 
auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
(Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus), 
2. OG, Zimmer 18, Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr, und 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
www.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.html
Öff nungszeiten:
Öff nungszeiten: Vormittag Nachmittag
Montag ---------- ----------
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr ----------
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 – 12:30 Uhr ----------
Donnerstags um 15:30 Uhr ist bei uns Vorlesestunde fü r Kinder.

Recyclinganlage Dörnig
Sommer-Öff nungszeiten vom 01.04. bis 31.10.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr, Samstag: 8.00 - 14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grü nschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch (0-
45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460
Frühschwimmen allgemeine Badezeit
Montag nur Vereine
Dienstag 06.30-10.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch 06.30-08.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
 14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag 06.30-08.00 Uhr nur Vereine
Freitag 06.30-10.00 Uhr 14.00-21.00 Uhr

 18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag  13.00-19.00 Uhr
Sonntag 09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag
Sauna-Sanarium/Dampfb ad
Montag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Dienstag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Mittwoch 14.00-22.00 Uhr Damen
Donnerstag 15.00-22.00 Uhr Damen
Freitag 14.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Samstag 13.00-19.00 Uhr Gemeinschaft
Sonntag geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen  Bad           Bad erm.* Sauna        Sauna erm.**
2,50 €              3,00 €      1,50 €          10,00 €      8,50 €
Feierabendtarif****                2,50 €

Geldwertkarten: (es werden nur Einzeleintritte abgebucht)
Tagespreis-Wert        50,- € Verkaufspreis   48,- €
Tagespreis-Wert      100,- € Verkaufspreis   95,- €
Tagespreis-Wert      200,- € Verkaufspreis  180,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.
Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 6,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 7,00 € 
*  Kinder, Jugendliche bis 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhilfe-

empfänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bis 27 Jah-
re als Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen Schule/
Hochschule

** Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!
**** ab 1 1/2 Stunden vor Schließung des Bades.
Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging (Mitt-

woch, 19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). 
In den Sommermonaten während der Freibadsaison reduzierte 
Öff nungszeiten.
Aufgrund einer Veranstaltung des Schwimmvereins Weingar-
ten bleibt das Walzbachbad fü r die Öff entlichkeit am Samstag, 23. 
April 2016 geschlossen.
Die Sauna ist an diesem Tag zu den ü blichen Zeiten geöff net.

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag von 09:00 – 10:00 Uhr
und von 15:30 – 16:00 Uhr 
Freitag von 09:00 – 10:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 13:00 Uhr 
!! Achtung Änderungen!!
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen. 
Elektrogeräte
Annahme von: Haushaltskleingeräten, Unterhaltungselektronik,
Computer und Telekommunikationsgeräten, Elektrogeräte (ohne Bat-
terie), Lampen (ohne Leuchtmittel).
Keine Annahme von: Haushaltsgroßgeräten, Kühlschränke, Wasch-
maschinen, Nachtspeicheröfen.
Bildschirme und TV-Geräte (Neu!)
Annahme von: Röhrenbildschirmen, Fernsehgeräten, Computerbild-
schirmen, Flachbildschirmen.
Elektroaltgeräte mit fest verbauter Batterie
Annahme von: Tablets, Navigationsgeräten, Rasierapparaten, elektr.
Zahnbürsten, andere Haushaltskleingeräte mit fest verbauten Batterien.
Leuchtmittel
Annahme von: Energiesparlampen, LED Lampen, Kompakt-Leucht-
stoffl  ampen, Leuchtstoff röhren.
Batterien
Annahme von: Kleinen Batterien, Großen Batterien
Altpapier
Annahme von: Schreib-, Kopier- und Druckerpapier, Zeitungen und 
Zeitschriften,Prospekte, Bücher und Kataloge, Papierstreifen aus 
Aktenvernichtern.
Keine Annahme von: Aktenordnern, Fotopapier, Tapeten, Backpapier, 
Hygienepapiere.
Kartonagen und Pappe
Annahme von: Kartonagen, Pappschachteln, Wellpappe, Papprollen
und Versandrohren.
Kartonage und Pappe
Keine Annahme von: Verbunde, Pappgeschirr, Styropor, Luftkissen.
Metallschrott
Annahme von: Eisen- und Stahlschrott, Buntmetalle (z.B. Kupfer oder 
Aluminium), Fahrräder, Heizkörper, Motoren (ohne Betriebsmittel).
Keine Annahme von: Bauschaumkartuschen, Spraydosen,
Gasfl aschen, Feuerlöscher, Gehäuse von Nachtspeicheröfen.
Altholz
Annahme von: Unbehandelten Brettern und Holzschnitzel, Spanplat-
ten, Holzmöbel, Paletten und Transportkisten, Innentüren und Zar-
gen, Dielen und Parkett.
Keine Annahme von: Imprägnierten Bauhölzern, Dachsparren oder
Dachbalken, Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel oder Zäu-
ne, Holzimitate wie Laminat, Möbel mit Stoff bezügen oder Flechtmö-
bel, Holztüren mit Glaseinsatz.
Verwertbarer Bauschutt
Annahme von: Fliesen, Keramik, Ziegel und Mauerwerk, Zier- oder
Pfl astersteine, ausgehärteter Beton.
Keine Annahme von: Bauschutt mit Teer- und Bitumenhaftungen,
Schamottesteine (z.B. aus Kaminen und Nachtspeicheröfen), Asbestze-
ment, Putz, Mörtel auf Gipsbasis, Gemischte Baustellenabfälle (Folien, 
Styropor, Holzreste).
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoff hof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden. Die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen 
getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfäl-
le (wie oben beschrieben, kein Restmüll) von Privatkunden aus dem 
Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Bitte auch keine Abfallsäcke 
oder Ähnliches außerhalb der Öff nungszeiten vor dem Tor beim Wert-
stoff hof abstellen.

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.30 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Mittwoch: 14.30 - 17.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)
17.00 - 18.00 Uhr Teamsitzung
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff f (ab 12 Jahre)

Donnerstag: 14.30 - 16.00 Schul-AG
16.15 - 18.00 Uhr Jungentreff  (6 - 12  Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Freitag: 15.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre/14-tägig)
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Aus dem Gemeinderat vom 11.04.2016
Umgestaltung Wertstoffhof: Asphaltarbeiten vergeben
Das Gelände des Weingartner Bauhofs soll im hinteren Bereich des Wert-
stoffhofs umgestaltet werden, einerseits um der anwachsenden Menge von 
abgegebenem Material gerecht zu werden, andererseits um die internen 
Abläufe zu optimieren. Der Leiter des Ortsbauamts, Oliver Leucht, erläuter-
te dem Gemeinderat die Planungen (wir berichteten). Die Zufahrt bleibt wie 
bisher. Für die Umgestaltung soll die rund 2.000 Quadratmeter große Flä-
che, die in früheren Jahren von einer erdölfördernden Firma als Betriebshof 
genutzt wurde, umgebaut werden.
Nun wurden Arbeiten ausgeschrieben, die einen umfangreichen Bodenaus-
tausch auf dieser Fläche, die Entsorgung der zum Teil ölhaltigen Schlacken 
sowie die anschließende Asphaltierung beinhalten. Zusätzlich soll der Öl-
abscheider, der das Schmutzwasser vor dem Einlauf in die Kanalisation fil-
tert, saniert bzw. erneuert werden. Drei Angebote gingen ein. Das günstigste 
kam von einem Unternehmen aus Karlsruhe in Höhe von rund 241.000 
Euro. Hans-Martin Flinspach (WBB) meinte, von einem erdölbelasteten Bo-
den sei ihm nichts bekannt gewesen. Er schlage vor, die Firma Gaz de Fran-
ce als Rechtsnachfolger solle sich an den Kosten für die Beseitigung beteili-
gen. Außerdem seien 240.000 Euro nach seiner Kenntnis nicht im aktuellen 
Haushalt für die Maßnahme vorgesehen.
Leucht entgegnete, das für das Jahr 2016 Haushaltsmittel für bauliche Maß-
nahmen des Eigenbetriebes Bauhof auf rund eine Million insgesamt ange-
setzt sind. Darin enthalten seien diese Arbeiten mit rund 250.000 und der 
Neubau des Betriebs- und Personalgebäudes mit rund 600.000 Euro. Der 
Umfang der Belastung sei bei der Haushaltsverabschiedung für das Jahr 
2015 noch nicht bekannt gewesen. Der ursprüngliche Ansatz von rund 
100.000 € wurde daher nach Vorlage des Bodengutachtens aktualisiert. Die 
Fläche habe sich außerdem von 1.300 auf 2.000 qm vergrößert. Der Gemein-
derat stimmte der Vergabe der Arbeiten an die Karlsruher Firma mehrheit-
lich zu.

Aufstellungsbeschluss BP „Hinterdorf/ Vorderes Winkelfeld Teil 1“ ge-
fasst
Der Bebauungsplan „Hinterdorf/ Vorderes Winkelfeld !eil 1“ stammt 
ursprünglich aus dem Jahr 1964 und wurde bereits mehrfach in Teilberei-
chen geändert. Da er aber trotzdem nicht mehr den heutigen städtebauli-
chen Zielsetzungen entspricht und vielfach in den letzten Jahren Befrei-
ungen erteilt wurden, zuletzt im Dezember 2015 und im Januar 2016 soll 
er nun komplett überarbeitet werden, um den Wünschen künftiger Bau-
herren nach modernem Wohnen entsprechen zu können. Der Bebauungs-
plan umfasst das Quartier zwischen der Bahnlinie und Dr.-Wohnlich-Stra-
ße bzw. Goethestraße. Es seien zwar nicht mehr viele freie Flächen zur Be-
bauung verfügbar, hieß es im Gemeinderat, doch werde immer wieder der 
Wunsch nach Umbau, Modernisierung und Erweiterung geäußert. Da das 
Plangebiet bereits als Wohn- und Mischgebiet dargestellt ist, wird der Be-
bauungsplan aus dem Flächennutzungsplan heraus entwickelt. Der Ge-
meinderat hat die Aufstellung des Bebauungsplans in zwölfter Änderung 
einstimmig beschlossen und die Eckpunkte der Planung im Ausschuss für 
Umwelt und Technik vorher besprochen und den Planern mitgeteilt wer-
den sollen.

Im Winkelpfad läuft es gut
Seit rund einem Monat ist die GU „Am Winkelpfad“ belegt. Bürgermeister 
Eric Bänziger berichtete dem Gemeinderat von einem ruhigen und unauf-
fälligen Zusammenleben. Kinder von Anwohner und Flüchtlingen seien 
Spielkameraden geworden. Der Freundeskreis Asyl leiste unter hohem Zeit-
aufwand ein mehr als anerkennenswertes ehrenamtliches Engagement. 
Die Kleiderkammer funktioniere gut, es werde noch verstärkt Männerklei-
dung in kleinen Größen benötigt. Einen Mann habe er bisher im Bauhof im 
Rahmen des erlaubten Stundenpensums beschäftigen können. Den Stun-
densatz von 1,05 Euro übernehme das Landratsamt, die Kommune habe ihn 
eingekleidet und ausgerüstet. Bis zu 20 Plätze könne er dafür im Bauhof er-
möglichen. Die Männer sollen jeden Tag zur selben Zeit arbeiten, um eine 
Tagesstruktur zu erzielen, das sei der erste Schritt zur Integration. Die vor-
bereitenden Bodenarbeiten zum Bau der festen Häuser in der Waldbrücke 
seien fertiggestellt, die Bauanträge für ein Gebäude in Holzbauweise und 
eines in Massivbau seien eingegangen, die Generalübernehmer haben die 

Planunterlagen erstellt. Mitte Mai beginne die Erschließung im „Dörnig“. 
Er gehe davon aus, dass bis Ende des Jahres alle 240 Plätze beziehbar seien. 
Bisher konnten alle Flüchtlinge in Weingarten ärztlich aufgenommen und 
versorgt werden.

Resolution gegen die Planungen des Schienengüterverkehrs
Kaum ist der Lärmschutzwall halbwegs in trockenen Tüchern, so 
taucht für Weingarten die nächste Bedrohung auf: Die Bahn will den 
Güterschienenverkehr ausbauen und plant dazu aller Voraussicht nach ei-
nen Gleisneubau. Bürgermeister Eric Bänziger erläuterte dem Gemeinderat 
den Sachstand. Der Konzeptentwurf des Bundesvekehrsministeriums zeige 
einen „Mittelrheinkorridor“ für eine mögliche neue Bahntrasse, die irgend-
wo innerhalb dieses Streifens zwischen Karlsruhe- Graben-Neudorf ganz 
westlich und Karlsruhe-Bruchsal ganz östlich verlaufen soll: „Fünf Varian-
ten sind möglich“. Die östlichste Variante würde Weingarten dort berühren, 
wo der künftige Lärmschutzwall verlaufen soll (wie berichtet). Er verlas eine 
Darstellung des Regionalverbands, die von einer „generischen Trassierung“ 
sprach, was bedeutet, dass sie zwar eine konkrete Kosten-Nutzen-Analyse 
ermögliche, aber andererseits dennoch nicht auf einen bestimmten Ver-
lauf festgelegt sei. Eine „breite, offene und transparente Variantendiskussi-
on ohne Vorfestlegungen sei gefordert“. Die genaue Festlegung sei eine Fra-
ge der späteren Planung. Bis zum Abschluss des Planfeststellungsverfah-
rens rechne er mit einem Zeitraum von 25 Jahren. Trotzdem müsse man am 
Ball bleiben. Seiner Ansicht nach, so Bänziger, sollten alle betroffenen Ge-
meinden der Region an einem Strang ziehen, um eine verträgliche Lösung 
zu erreichen. Dazu habe er sich bereits mit der Oberbürgermeisterin Cor-
nelia Petzold-Schick aus Bruchsal und Sven Weigt aus Karlsdorf-Neuthard 
in Verbindung gesetzt. Die Räte sahen das anders. Erich Höllmüller (SPD) 
unterstellte dem Bürgermeister Gutgläubigkeit. Stutensee sei bereits vor-
geprescht und habe eine Resolution verabschiedet, Vertreter von Stutensee 
und Graben-Neudorf hätten in Berlin vorgesprochen, Weingarten müsse 
sich ebenfalls zur Wehr setzen, denn „noch ist die Planung nicht beschlos-
sen, aber schon weit fortgeschritten“. Die WBB teile das Misstrauen der Kol-
legen, meinte ihr Sprecher Matthias Görner. Es sei ein Widerspruch, dass auf 
dem Papier von einer „Variantendiskussion“ gesprochen werde, zugleich 
aber eine Lösung in der Pfalz bereits abgelehnt sei. Gerhard Fritscher (CDU) 
fürchtete, „wir haben das Ganze verschlafen“. Er schlug vor, zweigleisig zu 
verfahren: Eine Resolution zu verfassen und parallel mit den anderen Ge-
meinden im Gespräch zu bleiben. „Weingarten soll sich zu Wort melden“, 
befand auch Monika Lauber (Grüne) und schlug Zustimmung zu einer Re-
solution vor. Carolin Holzmüller (FDP) hätte dagegen „eine diplomatische 
Lösung“ bevorzugt. Verfahre jede Gemeinde nach dem Sankt-Florians-Prin-
zip, so werde die Trasse am Ende gar nicht gebaut und dafür die vorhandene 
Strecke mit Güterverkehr bis zum Unerträglichen belastet. Besser sei eine 
für alle verträgliche Lösung. Auf die Frage von Friederike Schmid (SPD), wa-
rum nicht der gesamte Korridor in einem weniger dicht besiedelten Raum 
verlaufen könne, bat auch Klaus Holzmüller (FDP), dazu mehr Informatio-
nen einzuholen.
Bänziger schlug vor, Verbandsdirektor Gerd Hager in eine Sitzung einzula-
den. Er solle selbst erklären, warum hier gebaut werden soll und nicht wo-
anders. Dennoch stimmte das Gremium einstimmig bei einer Enthaltung 
dafür, die Verwaltung solle anhand der verschiedenen Meinungen eine Re-
solution erarbeiten.

Der AUT wird das „ISEK“ steuern und begleiten
Die Gemeinde Weingarten hat für „städtebauliche Erneuerungsmaßnah-
men“ im Sanierungsgebiet „Ortskern“ Fördermittel aus dem Bund-Länder-
Programm „Aktive Stadt- und Ortsteilzentren“ in Höhe von einer halben 
Million erhalten. Voraussetzung dafür war die Erstellung eines Integrier-
ten Städtebaulichen Entwicklungskonzeptes (ISEK). Dieses Konzept wurde 
von einem Ingenieurbüro entworfen und dem Gemeinderat zur Diskussi-
on in den Fraktionen ausgehändigt. Das ISEK bezieht sich auf ein konkre-
tes Gebiet, innerhalb dessen es einen ganzheitlichen Planungsansatz ver-
folgt, in den städtebauliche, soziale, kulturelle, ökonomische und ökologi-
sche Aspekte einbezogen werden. Als Beispiele, was dieser Entwurf alles be-
inhalten könnte, benannte Bürgermeister Eric Bänziger in jüngster Sitzung 
verschiedene Gebäudesanierungen, Neugestaltung von Straßen im Sanie-
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rungsgebiet, Bebauungspläne zur Regelung der Nachverdichtung, das Nah-
wärmenetz 2016, aber auch Visionen wie die Umgestaltung der Bahnhof-
straße mit Öffnung des Walzbachs. Um die Projekte kontinuierlich zu ent-
wickeln und zu begleiten bedürfe es eines Lenkungsausschusses. Der Aus-
schuss für Umwelt und Technik schlug dem Gemeinderat vor, diese Funkti-
on solle der AUT wahrnehmen und in enger Zusammenarbeit mit der Quar-
tiersmanagerin das ISEK begleiten und fortschreiben. Das ISEK soll förm-
lich bewilligt werden. Mit dem Beschluss des Gemeinderates erhalte es bin-
dende Wirkung. Timo Martin (WBB) erklärte zwar Zustimmung, wollte aber 
das ISEK nur als „groben Leitfaden“ sehen. Gerhard Fritscher empfahl, die 
Worte „bindende Wirkung“ zu streichen. Bänziger schlug daraufhin eine 
Ergänzung vor. Der Beschlussvorschlag lautete nun, die bindende Wirkung 

als Handlungsempfehlung zu sehen, wobei die einzelnen Maßnahmen im 
Gemeinderat noch zu entscheiden seien, und wurde einstimmig angenom-
men.

Antrag in den VA verwiesen
Die SPD hat den Antrag gestellt, den Weingartener Kinderpass um ei-
nen Seniorenpass zu erweitern. Wolfgang Wehowsky verwies in seiner 
Begründung auf die Stadt Karlsruhe, die den Karlsruher Kinderpass zwi-
schenzeitlich zum „Karlsruher Pass“ ausgeweitet habe, der auch generell 
einkommensschwache Familien einbeziehe. Die Verwaltung möge prüfen, 
ob das auch für Weingarten machbar sei. Der Antrag wurde einstimmig zur 
Vorberatung in den Verwaltungsausschuss verwiesen.

Amtliche Bekanntmachungen Informationen aus 
dem Rathaus

Anträge auf Vereinsförderung
Das Antragsformular auf Vereinsförde-
rung kann unter http://weingarten-ba-
den.de/rathaus/formulare/vereine.html 
heruntergeladen oder bei Frau Schuh, Tel. 
07244/702064, 
E-Mail: m.schuh@weingarten-baden.de 
angefordert werden.
Wir bitten den Antrag mit den erforder-
lichen Angaben möglichst auf elektro-
nischem Weg direkt auszufüllen und zu
übermitteln, sodass auf der zweiten Seite
des Formulars eine direkte Prüfung durch 
die Gemeindeverwaltung erfolgen kann.
Die erforderlichen Anlagen können wei-
terhin auch auf dem Postweg
eingereicht werden.
Bitte nur noch dieses Antragsformular
verwenden.
Abgabeschluss ist der 31. Mai 2016.
__________________________________

Blutspenderehrung am 25.04.2016
Durch Ihre zahlreichen freiwilligen Blut-
spenden haben viele Mitmenschen ein 
nachahmenswertes Beispiel gegeben und 
gleichzeitig den DRK-Blutspendedienst 
in seinen Bemühungen zur Rettung von 
Schwerkranken und Verletzten wesent-
lich unterstützt.
Für dieses vorbildliche Engagement fin-
det daher am Montag, 25. April 2016, 
17.30 Uhr im Foyer des Turmzimmers 
im Rathaus
eine Feierstunde mit Ehrungen für 10 ma-
liges, 25 maliges, 50 maliges und 75 mali-
ges Blutspenden statt.
___________________________________

Vollsperrung der 
Friedrich-Wilhelm-Straße
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
liebe Verkehrsteilnehmer,
ab dem 13.04.2016 bis voraussichtlich 
18.04.2016 wird folgender Bereich auf-
grund Straßensanierungsarbeiten voll ge-
sperrt: Friedrich-Wilhelm-Str. 59
Fußgänger können die Sperrstelle passieren.
Bitte an alle Einwohner und Verkehrs-
teilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahme kann es zeit-
weise zu Beeinträchtigungen des Ver-
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kehrsflusses kommen. Eine entsprechende Beschil-
derung wird aufgestellt. Wir bitten die Anwohner um 
Verständnis sowie die Verkehrsteilnehmer darum ent-
sprechend mehr Zeit einzuplanen.
Vielen Dank.
Eric Bänziger
Bürgermeister
_____________________________________________

Partnerschaftstreffen 
mit unseren Freunden 
aus Liverdun / Lothrin-
gen am 4.+5. Juni 2016 
in Weingarten
Liebe Mitbürger von Weingarten,
wir laden Sie ein, aktiv an unserer Städtepartnerschaft 
zwischen Weingarten und Liverdun teilzunehmen, indem 
Sie Gäste aus Frankreich bei Ihnen zu Hause für eine Nacht 
aufnehmen. Tragen Sie dazu bei, die freundschaftlichen 
Beziehungen unserer Gemeinden weiter zu vertiefen.
Das Partnerschaftskomitee von Weingarten wird für die 
Gäste ein nettes Programm zusammenstellen, an dem Sie 
als Gastgeber auch teilnehmen können.
Näher informieren oder sich als Gastgeber anmelden, kön-
nen Sie sich ab sofort bei der Gemeindeverwaltung,
bei Frau Ulrike Ihle (Tel.:7020-61).

Partnerschaftstreffen in Olesa de Montserrat / 
Katalonien vom 23. – 27. Juni 2016
Wir besuchen unsere Partnergemeinde Olesa de Monts-
errat über das Stadtfest „Festa Major“, das um den Tag des 
heiligen „Sant Joan, dem Johannistag stattfindet. An die-
sem Volksfest gibt es sehr viele musikalische Veranstal-
tungen, von traditionellen Seemannsliedern „ Haveneres“ 
bis zu katalanischem Rock. Am letzten Abend gibt es in die-
sem Jahr im Park ein Bierfest, an dem von den Restaurants 
Olesas viele verschiedene Tapas und Biere angeboten wer-
den. An diesem Abend werden auch wieder, als absoluter 
emotionaler Höhepunkt, mehrere tausend Ballons in den 
Nachthimmel aufsteigen.
Olesa liegt am Fuße des heiligen Berges Kataloniens, dem 
Montserrat, auf dem sich in 721 Metern Höhe das Benedik-
tinerkloster „Santa Maria de Montserrat“ mit der Schwar-
zen Madonna „La Moreneta“ befindet. Die Reise wird mit 
dem Flugzeug durchgeführt. Der Preis für Flug und Bu-
stransfer beträgt ca. 150,- Euro pro Person. Damit die Vor-
bereitungen beginnen können, sollten Sie sich verbind-
lich bis spätestens  Freitag, den 29. April 2016 anmelden. 
Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung auch an, ob Sie zusätz-
lich zum Handgepäck noch einen Koffer mitnehmen wol-
len, da je nach Fluggesellschaft zusätzliche Kosten entste-
hen können. Es würde uns freuen, wenn viele Bürger aus 
Weingarten uns bei der Reise nach Olesa de Montserrat be-
gleiten würden. Sie haben die Möglichkeit, sich bei der Ge-
meindeverwaltung, bei Frau Ulrike Ihle (Tel.:7020-61) ver-
bindlich anzumelden.

Sperrung in der Breslauer Straße ist seit heute aufgehoben
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, liebe Verkehrsteilnehmer, die Sperrung 
der Breslauer Straße ist seit heute Mittag aufgehoben. Ins Baugebiet Moorblick 
kann also wieder über die Breslauer Straße zugefahren werden. Die Behelfszu-
fahrt über die Brücke in der Stettiner Straße wird dafür ab sofort gesperrt. Vie-
len Dank.
Eric Bänziger Bürgermeister
__________________________________________________________________

Treffpunkt 6o plus/minus
Montag, 18.04.2016, 15.00 Uhr: Treff im Cafe Neff.
Montag, 18.04.2016, 16.00 Uhr, Stephanssaal, Ständehausstr. 4, Karlsruhe: Alt 
werden ist nichts für Feiglinge. Referent: PRef. Dipl. Theol. Bernmhard Kraus, 
Freiburg. Teilnahme 4.-- Euro.
Dienstag, 19.04.2016, 9.00 Uhr, Martin-Luther-Hais Bruchsal, Luisenstr. „Etwas 
Besseres als der Tod findest Du überall“. Spuren des Christentums in der Kultur. 
Referent: PD Dr. Wolfgang Vögele, Karlsruhe. Teilnahme 4.-- Euro.
Donnerstag, 21.04.2016, 14.30 Uhr, AWO-Heim Weingarten: Seniorennachmittag.
Donnerstag, 21.04.2016, Seniorenwanderung des TSV Weingarten. Siehe dazu 
Verinsnachrichten.
Freitag, 22.04.2016, 14.00 Uhr, Lußhardthalle Hambrücken: Frühlingsfest des 
Kreisseniorenrates/Kath. Altenwerke.
Wöchentlich in Weingarten:
Montags: 18.30 Uhr, unter Anleitung einer Fachkraft, Funktionstraining im  
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E-Bau der Schule. Rheuma-Liga lädt ein.
Mittwochs; 9.00 Uhr, AWO-Heim Weingarten: Tänze im Kreis.
Freitags: 8.45 Uhr, Gymnastik fü r jedermann in der Mineralix-Are-
na. Teilnahme 3.-- Euro.
_______________________________________________________

Abwechslungsreiche ÖkoRegio-Touren im Kraichgau 2016
Beliebte Entdeckungsreisen der anderen Art
Auch 2016 bietet das Landratsamt Karlsruhe wieder interessante 
Fü hrungen unter der Leitung von Hans-Martin Flinspach in die 
Natur des Kraichgaus an. Die Wanderungen gehen durch Feldfl ur, 
Wiesen, Streuobstbestände und Wälder sowie Hohlwege. Die Öko-
Regio-Touren sind spannende Entdeckungsreisen der anderen Art 
und bieten den Besucherinnen und Besuchern Genuss, Entspan-
nung und Wohlfü hlen.
„Frü hling im Kraichgau“ lautet das Motto der ersten Wanderung 
durch blü hende Streuobstwiesen am Samstag, 23. April. Von Bruch-
sal fü hrt die Wanderstrecke nach Kraichtal-Unteröwisheim. Ent-
lang der Wege gibt es Erläuterungen zur Geologie und Landnut-
zung, sowie zur vielfältigen Pfl anzen- und Tierwelt der Streuobst-
wiesen. Nach der Wanderung besteht die Möglichkeit zur gemein-
samen Einkehr im Kannenbesen in Unteröwisheim. Treff punkt ist 
um 13.30 Uhr an der S 31/ S 32 Haltestelle Bruchsal-Stegwiesen. 
„Natur und Kultur im Kraichgau“ bietet die zweite Tour am Sams-
tag, 14. Mai. Zunächst wird ü ber zum Teil historische Pfade durch 
Natur und Landschaft gewandert. Unterwegs gibt es viele Kostbar-
keiten der Natur zu bewundern. Zum Abschluss der Wanderung 
wird die Kirche in Kraichtal-Bahnbrü cken mit einer Fü hrung vor-
gestellt. Wer möchte, kehrt danach im FSV-Treff  in Bahnbrü cken 
ein. Treff punkt ist um 13.45 Uhr an der S 32 Haltestelle Bahnhof 
Gochsheim.
Den „Sommerlichen Kraichgau“ erkunden die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer auf der dritten Wanderung am Samstag, 25. Juni. 
Auf der Strecke von der Kupferhälde zum Rü dtwald und weiter 
nach Oberderdingen-Flehingen stehen Felder, Wälder und Wiesen 
auf dem Programm. Vielfältige Landschaft und besondere Lebens-
räume werden erkundet. Anschließend besteht die Möglichkeit zur 
Einkehr in der Gaststätte Zum goldenen Hahn in Flehingen. Treff -
punkt ist um 13.30 Uhr an der S 4 Haltestelle Bretten-Kupferhälde. 
Die „Geheimnisvolle Welt der Hohlwege“ am Samstag, 16. Juli, bil-
det den Abschluss der diesjährigen ÖkoRegio-Touren. Hans-Mar-
tin Flinspach fü hrt durch Hohlwege und die reichhaltige Kultur-
landschaft bei Kraichtal-Oberöwisheim und gibt Erläuterungen zu 
Geologie, Boden, Landschaftsgeschichte, Tier- und Pfl anzenwelt. 
Anschließend ist der Besuch in der Besenwirtschaft „Guggugs-
neschd“ in Neuenbü rg fester Bestandteil der Tour. Die Rü ckfahrt 
zum Bahnhof Oberöwisheim wird gewährleistet. Treff punkt ist um 
13.30 Uhr an der S 32 Haltestelle Oberöwisheim. 
Fü r die rund vierstü ndigen Wanderungen sind normale 
Wanderausrü stung und ein Getränk fü r unterwegs empfehlens-
wert. Eine Anmeldung fü r die Wanderung und die Einkehr ist er-
forderlich. Ansprechpartner fü r die Anmeldung und weitere Infor-
mationen ist das Amt fü r Umwelt und Arbeitsschutz des Landrat-
samtes Karlsruhe, E-Mail: naturschutz@landratsamt-karlsruhe.
de, Telefon 0721/936-86710 oder -86790.

Bevölkerungsstand der Gemeinde Weingarten im Monat Februar 2016 

männlich weiblich Gesamt 
Stand 
Monatsanfang 4969 5183 10152 

Geburten 7 5 12 
Zuzüge 24 23 47 
Todesfälle 4 6 10 
Wegzüge 30 22 52 
Stand am 
Monatsende 4966 5183 10149 
 

Feuermelder eingelaufen 
Fa. Klebchemie
So lautete am vergangenen 
Sonntag das Alarmstichwort fü r die Einsatzkräfte der Freiwilligen 
Feuerwehr Weingarten, DRK OV Weingarten, Betriebslöschgruppe 
und Ersthelfer der Fa. Klebchemie.
Beim Eintreff en der ersten Kräfte aus Weingarten war auf Grund 
erster Erkundungen der bereits anwesenden Betriebslöschgrup-
pe eine starke Rauchentwicklung in einem Produktionsabschnitt 
festgestellt worden.
Außerdem wurden drei Werkangehörige vermisst.
Sofort wurde mit dem fi rmeneigenen Löschfahrzeug eine Riegel-
stellung zum Schutz der angrenzenden Bereiche durch die Be-
triebslöschgruppe aufgebaut. Hierzu wurden mehrere Rohre vor-
genommen.

Die kurze Zeit später eintreff enden Kräfte von FF Weingarten und 
DRK OV Weingarten ü bernahmen sofort die Menschenrettung in 
der verrauchten Halle bzw. die Versorgung der Verletzten Personen.
Die trotz schwieriger Anmarschwege (umfangreiche Baumaßnah-
men)schnell gefundenen Personen wurden durch die vorgehenden 
Trupps an das DRK OV Weingarten und die betriebsinternen Erst-
helfer zur weiteren Versorgung ü bergeben.

Hierzu wurde in einem Raum durch die Betriebs-Ersthelfer und Kräf-
te des DRK OV Weingarten eine Verletztensammelstelle eingerichtet 
bei der dann eine adequate Versorgung erfolgte.   
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In der Einsatzleitung bestehend aus dem Kommandant, der FF 
Weingarten, Bereitschaftsfü hrung DRK OV Weingarten und 
Fü hrungskräften der Fa. Klebchemie, wurden entsprechende Maß-
nahmen im gesamten Verlauf der Übung koordiniert, besprochen 
und entsprechende Einsatzaufträge an die anwesenden Einsatz-
kräfte erteilt.
Nach dem die Menschenrettung abgeschlossen und die Brand-
bekämpfung erfolgreich eingeleitet wurde erhielt die sog. 
Löschwasserrü ckhaltung einen besonderen Stellenwert. Hierbei 
handelt es sich um Maßnahmen die verhindern, daß evtl. verun-
reinigtes Löschwasser in die ö� entliche Kanalisation gelangt.
Zusammenfassend kann der Übungsablauf und die veranlassten 
Maßnahmen als sehr positiv betrachtet werden. Die Zusammenar-
beit aller eingesetzten Kräfte von der FF Weingarten, DRK OV Wein-
garten sowie der Kräfte der FA. Klebchemie klappte hervorragend.
Im Anschluß an die Übung erfolgte eine ausfü hrliche Nachbespre-
chung und eine Firmenbegehung bei der alle Kräfte nochmals die 
Besonderheiten der Firma anschauen konnten. Daran schloss sich 
eine Verköstigung der Einsatzkräfte in der betriebsinternen Kanti-
ne an welche durch die Fa. Klebchemie bereitgestellt bzw. organi-
siert wurde.
An dieser Stelle möchte sich die Übungsleitung bei allen anwesen-
den Kräften fü r das Engagement und die Einsatzbereitschaft be-
danken. Außerdem möchte sich die Übungsleitung auch bei der Fa. 
Klebchemie bedanken welche Teile der Fa. sowie die Verpfl egung 
unbü rokratisch fü r die Übung zur Verfü gung gestellt hat.
Bericht: Christian Koch
Bilder: Christian Koch
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Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Ökumene: Evangelische und katholische Kirche
Donnerstag, 14. April
15.30 Uhr Wortgottesdienst im Haus Edelberg mit Frau Hugle

Ökum. Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten:Trauercafé – 
Einladung zur Begegnung fü r Menschen in Trauer
· Der Trauer Raum und Zeit geben.
· Verständnis und Mitgefü hl in einem geschü tzten Rahmen fi nden.
Nächster Termin: Sonntag, 24. April 2016 von 15:00 – 16:30 Uhr
im Bü rgertre�  Jöhlingen, Jöhlinger Str. 51.
Bei Bedarf kann ein Vorabgespräch vereinbart werden unter Tel.-
Nr. 07203/922577 oderE-Mail: ingrid.bruetsch@web.de.
Ansprechpartnerin fü r das Trauercafé ist Frau Ingrid Brü tsch.

Förderverein fü r caritativ-diak. Dienste ev. (Trägerverein der 
Ökum. Hospizgurppe
Walzbachtal/Weingarten)
Mitgliederversammlung und Vortrag:
Mittwoch, 27.04.2016 um 18:45 Uhr im Martinussaal.
Anschließend um 20:00 Uhr Vortrag zum Thema„Altwerden ist 
nichts fü r Feiglinge“- Ermutigungen zur Lebenskunst zwischen 
„nicht mehr“ und „noch nicht“.
Wer heute älter wird, steht vor Herausforderungen und Möglich-
keiten, die es frü her so nicht gab. Die Erkenntnisse der Alternswis-
senschaft (Gerontologie) und verschiedene „Altersleitbilder“ kön-
nen Impulse fü r ein sinnvolles, glü ckendes Alter geben. Ganz im 
Sinne des spanischen Sprichwortes: „Wer alt werden will, muss 
rechtzeitig damit anfangen“ ist dabei einer weit verbreiteten Al-
tersverleugnung zu widersprechen. Der Vortrag soll dazu ermuti-
gen, zum eigenen Älterwerden „Ja“ zu sagen und es zu gestalten. Er 
soll auch Mut machen, ältere Menschen in schwierigen Lebenssi-
tuationen hilfreich zu begleiten, sodass sie ihren eigenen Weg zu 
Ende gehen können.
Referent: Bernhard Kraus, geb. 1953 in Karlsruhe, Theologie- und 
Pädagogikstudium in Freiburg, Pastoralreferent, Leiter des Senio-
renreferates und der Diözesanstelle des Altenwerkes der Erzdiöze-
se Freiburg.

Gottesdienste und Veranstaltungen der evangelischen Kir-
chengemeinde
Samstag, 16. April
10.00 Uhr Konfi -Samstag in der Kirche
16.00 Uhr ökumenische Trauung des Brautpaares Gunther Lam-
precht und Carmela Mongelli-Lamprecht in der
Michaelskapelle in Untergrombach
Sonntag, 17. April
11.00 UhrFamiliengottesdienst mit Pfarrer Mono
Montag, 18.April
09.00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Dienstag, 19.April
16.00 Uhr Café International im Gemeindehaus
Mittwoch 20. April
16.00 Uhr Konfi rmandenunterricht
Samstag, 23. April
18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit den Konfi rmanden mit 
Pfarrerin Fuhrmann
Sonntag, 24. April
09.45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10.00 Uhr Konfi rmationsgottesdienst mit Pfarrerin Fuhrmann

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche
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Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 

Hinweise:
Herzliche Glück- und Segenswünsche zur Konfirmation!
Dass jede Gabe, die Gott dir schenkt, mit dir wachse,
und dir dazu diene, denen Freude zu schenken, die dich mögen.
Dass du immer einen Freund hast, der es wert ist, so zu heißen,
dem du vertrauen kannst, der dir hilft, wenn du traurig bist,
der mit dir gemeinsam den Stürmen des Alltags trotzt.
Und noch etwas wünsche ich dir:
Dass du in jeder Stunde der Freude
und des Schmerzes die Nähe Gottes spürst -
das ist mein Wunsch für dich, heute und alle Tage.
Am 24. April werden konfirmiert:
Böhlau Lina, Schillerstr. 89
Dautermann Leon, Durlacher Str. 8
Epple Fabian, Bahnhofstr. 100
Frank Nina, Bahnhofstr. 89
Gartner Laura, Dresdner Ring 30
Gottfried Daniel, Rosenstr. 23
Hartmann Janne, Im Herrschaftsbruch 26
Harwart Paulina, Fontanestr. 1
Hill Alexander, Wilzerstr. 32
Hirschel Lena, Jöhlinger Str. 71
Kleiber Leon, Apothekenstr. 6
Klohe Leonie, Käthe-Kollwitz-Str. 5
Kolb Kai, Friedrich-Wilhelm-Str. 53
Kunz Hannah, Dr.-Wohnlich-Str. 17
Lenske Steven, Alfred-Nägele-Str. 17, Büchenau
Merz Celina, Goethestr. 21
Osenberg Joel, Marie-Curie-Str. 13
Ringwald Dominik, Wilzerstr. 42
Schnaidt Selina, Hölderlinstr. 12
Siegrist Kristin, Friedrich-Wilhelm-Str. 51
Volz Isabella, Traminerweg 23
Zeh Florian, Bruchsaler Str. 31
Am 1. Mai werden konfirmiert:
Belzer Lara, Pfarrer-Nikolaus-Str. 28
Bock Mathis, Auf der Setz 4
Eberlin Regina, Ringstr. 33
Erkmann Moesha, Am alten Friedhof 3
Faßbänder Jerome, Tannenweg 7
Flender Anne, Burgstr. 34
Frietsch Niels, Burgstr. 38
Hartmann Philipp, Haydnstr. 6
Hess Alexa, Elsterweg 4
Horn Janea, Lindenweg 15
Kappler Tanja, Jöhlinger Str. 19
Ludwig Johanna, Burgstr. 60
Menold Clara, Im Brügel 15
Mosa Samuel, Josef-Wolf-Str. 25
Niemesch Aaron, Haydnstr. 7
Nothelfer Yannik, Dresdner Ring 46
Walter Simon, Käthe-Kollwitz-Str. 14

Zu den Konfirmationsgottesdiensten ist die ganze Gemeinde herz-
lich eingeladen, ebenso zu den Abendmahlsgottesdiensten jeweils 
am Vorabend, die die Konfirmandinnen und Konfirmanden selbst 
gestalten.
Die nächsten Sprechstundentermine von Pfarrerin Fuhrmann 
sind am 26.04. und 24.05.2016.
Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin vorab mit Frau Ritter unter Tel. 
60736716.
Um die Gesprächszeit bestmöglich zu nutzen, nennen Sie bitte bei 
der Anmeldung schon Ihr Anliegen. 
In seelsorglichen Anliegen können Sie sich jederzeit an mich wen-
den.
Ich freue mich auf die Begegnung mit Ihnen!
Herzliche Grüsse
Ihre Pfarrerin Bettina Fuhrmann
Die Kirche ist von Montag bis Freitag zwischen 9.00 Uhr und 
18.00 Uhr für Stille und Gebet geöffnet.

FLUCHTPUNKT ZERO
Irgendwo im Dunkel der Nacht ein Licht. Weit vorne in der Stille ei-
ner Kirche. Reglos ein paar Gestalten.
Menschen, kniend, im Gebet. Wer sich auskennt in unserer Kirche, 
weiß das Geheimnis zu deuten. Wir sind in einem Kloster, oder in 
einer Dorfkirche, oder in einer Kirche mitten in der Großstadt, z.B. 
in St. Gervais, in Paris. Dort gibt es das alles. Mönche, Ordensfrauen, 
und dieser Bezugspunkt Null in der Nacht. Die kleine weiße Schei-
be Brot, in einer Monstranz geborgen, auf einem Altar ausgestellt, 
einzig und allein ins Licht gehoben. Das Lebensmotto der Mönche 
lautet: „Au coeur des villes“, im Herzen der Städte. Gott, im Herzen 
der Stadt. Und Paris gleich noch einmal, oben auf dem Montmart-
re in der Kirche Sacre Coeur, wo die Schwestern von der Anbetung 
Tag und Nacht im Wechsel ihre Gebetwachen halten vor dem „Al-
lerheiligsten.“
–
In Weingarten haben wir gerade die Erfahrung mit dem Allerhei-
ligsten machen dürfen, als sich am Weißen Sonntag für 28 Kinder 
alles um dieses Brot gedreht hat. Zum ersten Mal haben sie es emp-
fangen, zum ersten Mal durften sie dazugehören, wenn Jesu Ein-
ladung an uns ergeht: „Nehmt, und esst alle davon, das ist mein 
Leib.“ Haben zum ersten Mal den bekannten Satz: Tut dies zu mei-
nem Gedächtnis!“ als testamentarische Verpflichtung gehört, die 
jetzt auch für sie Geltung hat. Haben sich jetzt auf den persönli-
chen Erfahrungsweg begeben, der vor jedem Christen liegt, wenn 
Christi Einladung erstmalig an ihn ergeht. Geh deinen Weg mit Je-
sus, folge Christus nach, komm ihm immer näher. Einer der inne-
ren Wege ist die Betrachtung, das persönliche Gebet vor dem Aller-
heiligsten.
Dieses Gebet findet auch in unserer Diözese statt, zieht sich als Sta-
fette von Ort zu Ort. Weingarten ist demnächst dran. Am Sams-
tag, 23. April von 8:00 Uhr bis 11:00 Uhr wird die Eucharistie bei 
uns zur Verehrung „ausgesetzt“. Die Einladung dazu ergeht 
hiermit an alle! Ihr Pfarrer Jürgen Olf

Gottesdienste
Freitag, 15. April:
- kein Rosenkranz und keine Messfeier möglich -
Samstag, 16. April:
18:30 Uhr Meditative Messfeier in St. Michael, Weingarten mit 
Liedern aus Taizé (Pfr. Maierhof)
18:30 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck
Sonntag, 17. April – 4. SONNTAG DER OSTERZEIT:
10:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Olf)
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstraße 4; 
Thema: „Der ungläubige Tomas“
10:00 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal (Pfr. Maierhof) 
10:00 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch (Pfr. Mayer) 
Dienstag, 19. April:
18:15 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 20. April:
09:00 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 21.April:
18:15 Uhr Rosenkranz
Freitag, 22. April
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier – Gebetsanliegen: Franz und Maria Jung

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie
dienstags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 
Uhr bis 19:30 Uhr.

Kirchliche Nachrichten
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Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.
Samstag, 16. April:
09:00 Uhr KJG: Altpapier-Bringaktion auf dem Festplatz Weingar-
ten bis 13:00 Uhr
Dienstag, 19. April:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeinde-
zentrum
Mittwoch, 20. April:
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum
Gemeinsame Schifffahrt auf dem Rhein - Einlösung des
Weihnachtsgeschenkes für Mitarbeiter und Ehrenamtliche der
Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten
Unsere gemeinsame Schifffahrt rückt immer näher. Längst sind 
alle Plätze belegt. Hier nochmals die wichtigste Informationen 
für alle angemeldeten Teilnehmer: Die Fahrt zum Rheinha-
fen Karlsruhe muss von jedem selbst organisiert werden. Treff-
punkt ist am Samstag, 30. April 2016 um 13:45 Uhr am Schiffs-
anleger im Rheinhafen Karlsruhe, Werftstraße 2.Bitte unbe-
dingt pünktlich sein, damit wir termingerecht auslaufen kön-
nen. Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsamen Nachmittag 
auf dem Wasser.

Elisabethenverein Weingarten - Einladung zur
Mitgliederversammlung
Zu einer wichtigen Mitgliederversammlung lädt der Elisabethen-
verein Weingarten seine Mitglieder am Donnerstag, 28. April 2016 
um 20:00 Uhr in die Pfarrstube des Gemeindezentrums Schil-
lerstr. 4 ein.
Im Mittelpunkt der Tagesordnung steht die Darstellung der Situa-
tion des Vereines mit den möglichen Zielrichtungen Neuwahlen 
oder Vereinsauflösung. Eine Neuwahl wird nur angestrebt, wenn 
ein(e) Kandidat(in) für den 1. Vorsitz gefunden und auch gewählt 
wird. Eine schriftliche Einladung zu dieser Mitgliederversamm-
lung ist inzwischen allen Mitgliedern zugegangen.
Vor Beginn der Mitgliederversammlung findet um 19.00 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Michael eine Messfeier zum Gedenken der 
Hl. Elisabeth statt. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen!
gez. Interimsvorstand: Barbara Bogner und Franz Nikolaus

FrauenFeierAbend
Unser nächster Frauenfeierabend findet statt am Freitag, den 15. 
April 2016 um 20.00 Uhr. Referentin des Abends ist Ruth Eger, The-
ma: „Wenn die Seele nicht mehr lacht – Umgang mit Depressio-
nen“. Herzliche Einladung!
Männerabend
Unser nächster Männerabend findet am Freitag, den 15. April um 
19.00 Uhr im Schützenhaus Weingarten statt. Als Gast wird Tho-
mas Eger da sein. Herzliche Einladung!
Jeden Monat:
Gemeindestammtisch - immer am ersten Montag im Monat ab 
19.00 Uhr im Restaurant „da Sandro“ am Rathausplatz (nächster 
Termin: 02.05.).
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“ (Kontakt: housekreis@gmail.com)
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-

Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
17.04. Beate Rösch
24.04. Uwe Feil
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
29.04.: bei Enderle, Friedrich-Wilhelm-Str. 33
Hauskreis am Freitag
22.04.: bei Fritscher, Sperlingweg 4
29.04.: bei Schneider, Friedrich-Wilhelm-Str. 40
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders! Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die 
Gottesdienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Gottesdienste April
-
Das Neue Testament macht deutlich, dass geistliche Reife Gottes 
Wille für jeden Gläubigen ist. Paulus spricht im Epheserbrief da-
von, dass wir nicht mehr wie unmündige Kinder sein sollen, die 
sich von verschiedenen Meinungen hin und hertreiben lassen. Un-
ser Ziel ist es jedem Gläubigen in der Gemeinde dabei zu helfen zu 
geistlicher Reife zu gelangen. Mit der neuen Predigtserie zur Le-
benswerk Strategie, ab dem 17. April, wollen wir ermutigen bestän-
dig auf dem Weg zur geistlicher Reife zu bleiben und leiten dazu an 
Erkanntes in die Praxis umzusetzen.
-
Sonntag 17. April – 10.00 Uhr
Die Lebenswerk Strategie – Hilfe zu gesundem Wachstum
L-Lebenslanger Wachstumsprozess
Epheser 4, 11-16
Stefan Pohl
-
Sonntag 24. April - 10.00 Uhr
Die Lebenswerkstrategie – Hilfe zu gesundem Wachstum
E – Ein Ziel
Kolosser 4, -6
Stefan Pohl
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14-täglich während des Gottesdienstes.

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde
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Veranstaltungen:
Samstag 23. April 18.00-20.00 Uhr
Themenabend – Ablehnung
Die Angst vor Ablehnung ist eine weit verbreitete Angst. 
Woher kommt diese Angst und wie kann man
mit ihr umgehen?
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Stammtreffen: Jeden Freitag 17.30 Uhr.
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Weitere Infos: www.rr276.de
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.00Uhr
Ltg. Sabine Greenaway
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Sonntag, 17.04.2016 09:30 Gottesdienst mit Konfirmation in KA-
Neureut
15:30 Trauergesprächskreis in Söllingen
Montag, 18.04.2016 15:00 Probe Seniorenchor in Bretten
Dienstag, 19.04.2016 20:00 Chorprobe
Mittwoch, 20.04.2016 20:00 Gottesdienst
Samstag, 23.04.2016 10:00 Religions- und Konfirmandenunterricht 
in Bruchsal
Sonntag, 24.04.2016 09:30 Gottesdienst mit Übersetzung ins Viet-
namesische

Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder http://www.nak-sued.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
14.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Bibelwoche mit Thomas Jettel
11. - 13.04. jeweils um 19.00 Uhr
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Kita Wichtelgarten: 
Die Sonne kommt
So langsam wird es wärmer und wir genie-
ßen die Zeit, nicht mehr dick eingepackt 
unsere Spaziergänge anzutreten oder auf 
unserem Außengelände bei Sonnenschein 
zu Spielen. Diese Woche haben wir wieder 
über unser Außengelände unser Sonnensegel gespannt, die Son-
nenschirme aus der Garage geholt und gemeinsam überlegt, was 
wir in unser Beet gemeinsam mit den Kindern einpflanzen wol-
len und wie es dieses Jahr gestaltet werden soll. Um dieses Projekt 
kümmert sich in diesem Jahr unsere Hasengruppe.
Folgen Sie uns auch auf facebook unter: „Kita Wichtelgarten - 
„Kinderbetreuung“.
Sie suchen einen Platz für ihr Kind unter drei Jahren und möch-
ten sich die Kita Wichtelgarten einmal anschauen? Dann melden 
Sie sich im Wichtelgarten bei der Leitung Theresa Schwalbe-Horn 
und wir vereinbaren einen Termin. Kita Wichtelgarten, Kanalstr. 
39, 76356 Weingarten. Tel. 07244/7372575, 
wichtelgarten@pro-liberis.org

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Schulen

Kinderbetreuungseinrichtungen
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Einladung zum „Frü hlingsfest der Senioren“
Der Kreisseniorenrat Landkreis Karlsruhe e.V. und die Altenwerke 
des Landkreises laden ihre Mitglieder zum ersten „Frü hlingsfest 
der Senioren“ am 22. April 2016 ganz herzlich ein. ORT: Luß-
hardthalle in Hambrü cken Beginn: 14:00 Uhr, freier Eintritt.
_______________________________________________________________

Altpapiersammlung (Bring-System)
der KJG Weingarten
Die nächste Altpapiersammlung ( Bring-System) der Katholischen 
Jungen Gemeinde Weingarten (KJG) fi ndet am Samstag, den 16. 
April 2016 statt.
Bitte stellen Sie kein Altpapier vor dem Sammeltermin auf dem 
Festplatz ab, da das Papier bei windigem Wetter auf dem Festplatz 
verweht wird und die Helfer wieder alles einsammeln mü ssen.
Das Altpapier wird auf dem Festplatz (Ringstraße) 
in der Zeit von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr angenommen.
Nach dieser Zeit wird kein Papier mehr angenommen und darf 
auch nicht auf demFestplatz abgelegt werden. Wir bitten dafü r um 
Ihr Verständnis. Die Einwohner von Weingarten haben die Mög-
lichkeit, Tageszeitungen, Bü cher, Illustrierte, Kataloge, Prospek-
te und Kartonagen anzuliefern. Die Kartonagen sollten jedoch zer-
kleinert oder zusammengefaltet abgegeben werden. Die Mitglieder 
der KJG Weingarten werden Ihnen beim Ausladen selbstverständ-
lich behilfl ich sein.
Bitte unbedingt vormerken !
Die nächsten Sammeltermine sind am:
- Samstag, den 04. Juni 2016
- Samstag, den 16. Juli 2016
- Samstag, den 17. September 2016
- Samstag, den 12. November 2016
- Samstag, den 14. Januar 2017
Bringen Sie Ihr Altpapier zum Festplatz und unterstü tzen somit
die Jugendarbeit der Katholischen Jungen Gemeinde.
_______________________________________________________________

FrauenFeierAbend
Die Liebenzeller Gemeinschaft in Weingarten lädt herzlich ein 
zum nächsten FrauenFeierAbend am Freitag, den 15. April 2016 um 
20.00 Uhr. Das Thema des Abends ist „Wenn die Seele nicht mehr 
lacht – Umgang mit Depressionen“. Als Referentin konnten wir 
Ruth Eger gewinnen.
Ruth Eger ist Jahrgang 1951. Sie ist in einem christlich geprägten 
Elternhaus mit drei Geschwistern aufgewachsen und hat nach ih-
rer Ausbildung zur Arzthelferin auch einige Jahre in ihrem Beruf 
gearbeitet, ehe sie ihren Mann Thomas geheiratet hat und die bei-
den drei Töchter bekommen haben. Nach der Heirat hat sie ihren 
Mann in der Gemeinde-
arbeit unterstü tzt. Er war 
bis zu seiner Pensionie-
rung im Jahr 2015 viele 
Jahre Gemeinschaftspa-
stor, unter anderem auch 
in Blankenloch. In dieser 
Zeit war Ruth Eger auch 
schon einmal als Refe-
rentin bei uns in Wein-
garten.
Veranstaltungsadres-
se: Liebenzeller Gemein-
schaft Weingarten, Jöh-
linger Str. 2a, 76356 Wein-
garten. Kontakt: Beate 
Zimmermann, Tel.: 07244 
1356. Zur Kostendeckung 
bitten wir um einen Bei-
trag von 5,-- Euro.

Kinderbetreuungseinrichtungen / Ankündigungen

Für Kinder von 6-11 Jahre 

Immer freitags von 15 bis 17.30 Uhr Freitag, 01. April 

  Osterferien (JuZe geschlossen!) Freitag, 15. Aprilppril 

Kartoffeln mit Frühlingsquark 
Freitag, 08. April 

Kressekopf 
Freitag, 22. April 

Seifenfabrik 
Freitag, 29. April 

„Knusper Früchtchen“ 

Ankündigungen

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.               
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Neuer Babysitter – Kurs 
vom 23. bis 27. Mai 2016  

von 14:30 – 18:00 Uhr 
in Bruchsal 

 Du möchtest Babysitter 
werden?  

Dann bist du bei uns 
genau richtig! 

 In unserem Kurs an vier Nachmittagen lernst 
 du neben Aufsichtspflicht, Rechtlichen und    
 pädagogischen Grundsätzen auch     
 praktisches zur Betreuung von Kindern.   
 Zum Beispiel:  
 Wie wickle ich ein Kind richtig? 
 Welche Spiele kann ich mit Kindern spielen? 
Und vieles mehr!  

Ein weiteres wichtiges Thema ist die Erste Hilfe bei Säuglingen und Kindern. Du 
erlernst Grundkenntnisse  der ersten Hilfe am Kind und wirst dadurch in der 
Betreuung von Kindern sicherer.  

Wir haben dein Interesse geweckt? Dann melde dich bis zum 04. Mai 2016 an!  

Nähere Informationen findest Du auf unserer Homepage oder telefonisch  
unter 07251 981 987 0. 

Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Iris Peschel, Telefon-Nr.: 07251 981 987 810    
Email: i.peschel@tev-bruchsal.de 

Sprechstunde: jeden 1. Freitag im Monat, 9.00-11.00 Uhr, Rathaus Weingarten, 
Raum Petersberg 

Terminvereinbarung bitte unter 07251/9819871. Weitere Gesprächstermine können 
nach Vereinbarung gerne auch zu anderen Zeiten angeboten werden.	  
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Augenerkrankungen – 
in einfacher Sprache erklärt!
Fachvortrag: Diagnostik, Therapie, Hilfen
Einladung zum Offenen Treff der Allgemei-
nen Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. 
(ABSH) – Regionalgruppe Baden –
Die Zahl von Menschen mit einer Augenerkrankung nimmt ste-
tig zu. Oft fehlen den Betroffenen jedoch nähere Informationen zu 
ihrer Seheinschränkung, wie altersbedingte Makuladegeneration 
(AMD), Glaukom (grüner Star), Grauer Star, Retinitis Pigmentosa, 
diabetische Augenerkrankungen und vieles mehr. Was ist die Ursa-
che, wie wird diagnostiziert, gibt es Therapien, welche Hilfen gibt 
es? Fragen über Fragen, die beantwortet werden müssen. Schon al-
lein der Augenarztbericht ist für den Laien Fachchinesisch und be-
darf einer „Übersetzung“.
Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. lädt alle ihre Mitglieder 
und interessierte Bürgerinnen und Bürger zum Offenen Treffen 
ein. Wir treffen uns am Samstag, den 16. April 2016 ab 15:00 Uhr 
im Schlosshotel Karlsruhe, Bahnhofplatz 2, 76137 Karlsruhe.
Zu diesem Treffen können wir als Referenten einen Augenfacharzt 
der St. Vincentius-Augenklinik Karlsruhe begrüssen, der Ihnen ne-
ben einem allgemeinen Referat gerne Ihre speziellen und indivi-
duellen Fragen beantworten wird.
Wie immer und selbstverständlich sind neben den Mitgliedern der 
Regionalgruppe auch alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
aus gesamten badischen Raum ganz herzlich willkommen.
Um besser planen zu können, würden wir uns sehr freuen, wenn 
Sie sich bei mir anmelden könnten. Vielen Dank.
Es freut sich auf breites Interesse auch von Seiten der Bevölkerung
Ihr Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe Telefon: 0 7 21 – 13 29 
699, E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de, Internet: www.abs-hilfe.de

_______________________________________________________________

Senioren zu Besuch 
beim Hoffest 
„Gutes Gemüse“
Auch bei Obst und Gemüse beginnt die neue Saison und für die 
Macher von „Gutes Gemüse“ – einer Initiative von Privatperso-
nen in Weingarten, die sich für eine naturnahe und nachhaltige 
Landwirtschaft einsetzen – ist das ein willkommener Anlass, die-
sen Auftakt mit einem Hoffest zu feiern. Auch Bewohner des Haus 
Edelberg Senioren-Zentrums Weingarten waren mit dabei, um sich 
einen Überblick zu verschaffen.
Was gab es nicht alles zu sehen! Auf dem Hofgelände wurden alle 
Waren einladend präsentiert. Neben zahlreichen einheimischen 
Obst- und Gemüsesorten wurden auch die unterschiedlichsten 
Kräuter und Pflanzen in Körben und Kisten ausgestellt. Der Hof 
bot den zahlreichen Besuchern so einen bunten Querschnitt durch 
alle Erzeugnisse.
Besonders angetan waren die Bewohner des Senioren-Zentrums je-
doch vom Kuhstall. Die Besichtigung desselben ließ sich niemand 
entgehen. Da kamen Erinnerungen an früher auf, denn jeder hatte 
in seiner Kindheit und Jugend Berührung mit der Landwirtschaft 
oder war gar selbst in einem derartigen Betrieb aufgewachsen. Da 
blieb auch manches Fachsimpeln nicht aus.
Ein Dankeschön geht an dieser Stelle an alle auf dem Hof in der Hö-
hefeldstraße. Unsere Bewohner haben sich sehr willkommen und 
wohlgefühlt. Der Weingartener Jäger Roger Gilpert lud sie sogar in 
gemütlicher Runde zum Essen einer Wildbratwurst ein! Vergelt‘s 
Gott hierfür und für den wunderschönen und erlebnisreichen Vor-
mittag, den die Senioren hier erleben durften. Das nächste Fest 
kommt bestimmt – und unsere Bewohner sind ganz bestimmt wie-
der dabei!

_______________________________________________________________

Volksbank Stutensee - Weingarten eG : 
Bankreise 2016
Auch in diesem Jahr lädt die Volksbank Weingarten - Stutensee 
ihre Kunden und Freunde zu einer interessanten Studien- und Er-
holungsreise ein. Wie immer geht es im Oktober (24. - 31.10. 2016) 
in den Süden, um vor dem Winter noch einmal Sonne und Wärme 
zu tanken. Klaus Goerke, unser langjähriger Reiseleiter, hat APULI-
EN im Süden Italiens ausgewählt, ein tolles Programm ausgearbei-
tet und ein schönes 4-Sterne-Hotel direkt am Meer mit schönem 
Pool gefunden.
Apulien in Süditalien, wo Abend - und Morgenland sich begeg-
nen, geprägt von der römischen und griechischen Antike, ist ein 
Landstrich voller Schönheit und Geschichte. Fünf Tagesfahrten 
und zwei Tage Freizeit sieht das Programm vor, das ab sofort in den 
Bankfilialen aufliegt. Wir fliegen ab Stuttgart mit der Eurowings 
direkt nach Bari, der Hauptstadt Apuliens. Eine baldige Anmeldung 
ist wegen der Buchung der Flugtickets wünschenswert- es wird 
-wie immer- sehr schön !!

Wegwerfen? Denkste!
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Sie haben Fragen oder Anregungen zur 
Kommunalpolitik?
Fü r Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfü gung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3830
Kerstin Hartmann, Stellvertretende Vorsitzende, Tel. 742540
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
Andreas Sebold, Schriftfü hrer, Tel. 55077
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Kü ntzle, Tel. 2500
Kerstin Hartmann, Tel. 742540
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.

Wir sind weiterhin auf der Suche nach interessierten jungen Men-
schen, die sich eine Mitgliedschaft und Mitarbeit in der Jungen 
Union vorstellen können. Bist du interessiert an Politik, Wirtschaft 
oder ganz einfach am gesellschaftlichen Leben in unseren Ge-
meinden? Unsere regelmäßigen Treff en bieten viel Raum, sich un-
tereinander ü ber mögliche politische und gesellschaftliche Ange-
legenheiten auszutauschen. Die Mitgliedschaft in der Jungen Uni-
on ist ein einfacher Weg, eigene Anregungen zu diskutieren und 
gemeinsam umzusetzen sowie Politik aktiv mitzugestalten. Ist das 
auch in Deinem Interesse, dann kontaktiere uns und werde Mit-
glied. Mittlerweile besitzen wir einen Instagram Account, ü ber den 
man unsere Arbeit noch leichter verfolgen kann. 

E-Mail: ju-stutensee-weingarten@t-online.de 
Facebook: JU Stutensee- Weingarten 
Instagram: #ju_stutensee_weingarten 
Eure JU Stutensee- Weingarten

Ankü ndigung:
am 19.04.2016 um 19:00 Uhr fi ndet die nächste Sitzung in der Mi-
neralix Arena statt, zu der alle Mitglieder und Interessierte einge-
laden sind.
Was bewegt Weingarten? Diese und andere Fragen möchten Sie 
mit uns diskutieren und sich tatkräftig einbringen? Dann spre-
chen Sie uns an – wir hören zu!
Wir stehen Ihnen zur Verfü gung:
- Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, 
Tel 8130 (w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- Erich Höllmü ller, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, 
Tel 9678246 (e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de)
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000 606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Raphael Posselt, stellv. Vorsitzender, Tel 4948 
(r.posselt@spd-weingarten-baden.de)

Musik verbindet – Interkulturelles musikalisches Mi-
grationsprojekt an der JMS Bretten
Unter dem Motto Musik verbindet lädt die Jugendmusikschule 
Unterer Kraichgau e.V. Bretten (JMS Bretten) interessierte Kinder 
und Jugendliche aus Flü chtlingsfamilien zusammen mit deutsch-
sprachigen Kindern und Jugendlichen aus Bretten und den Mit-
gliedsgemeinden der JMS zum gemeinsamen Musizieren in die 
JMS nach Bretten ein. Im Rahmen eines sechsmonatigen Projekt-
workshops bieten die Lehrkräfte Eva-Maria Hannich (Blockfl öte) 
und Harald Autenrieth (Keyboard) Unterricht in Gruppen fü r An-
fänger und ggf. Fortgeschrittene auf der Blockfl öte und dem Key-
board an. Das Projekt soll im Juni 2016 starten, geplant ist Kalen-
derwoche 23, und vor Weihnachten mit einem gemeinsamen Kon-
zert aller Teilnehmenden, evtl. mit Teilnehmern anderer Projekte 
der JMS gekrönt werden.
Dank einer großartigen Spende des Lions Clubs Bretten-Strom-
berg kann die Jugendmusikschule Bretten dieses Angebot sehr 
kostengü nstig fü r nur monatlich 5 EUR Unterrichtsentgelt pro teil-
nehmendes Kind anbieten. Eingeladen sind Kinder und Jugendli-
che aus Flü chtlingsfamilien in Bretten zusammen mit
einheimischen Kindern und Jugendlichen.
Hat Ihr Kind Lust auf gemeinsamen, kulturü bergreifenden Musi-
kunterricht auf der Blockfl öte oder dem Keyboard? Dann sind Sie 
herzlich eingeladen in die Jugendmusikschule Bretten. Die Teil-
nahmezahl ist begrenzt.
Nähere Infos erhalten Sie gerne im Sekretariat der Jugendmu-
sikschule Bretten unter 07252-958270 oder unter 
www.jmsbretten.de. 
Anmeldefrist ist der 11.05.2016.

TBR auch als e-paper erhältlich!
Infos unter 

www.turmbergrundschau.de

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

Samstag, den 30. April 2016 
Kath. Gemeindezentrum,  
Schillerstraße 4, 76356 Weingarten 
Eintritt 14,00 Euro Schüler und Studenten 10,00 Euro 
Vorverkauf: Buchhandlung Bücherwurm Weingarten 
Kartenreservierung per Mail: kolping-weingarten@web.de 

Eine Veranstaltung der Kolpingsfamilie Weingarten 

20:00 Uhr 

Parteien

CDU Weingarten

Junge Union Stutensee- Weingarten
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Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Homepage:
www.spd-weingarten-baden.de
oder auf unserer Facebook-Seite:
https://de-de.facebook.com/SPDWeingartenBaden

Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen Ihnen unsere drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung:
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, können Sie sich 
gerne an unsere Kreisrätin Christine
Geiger wenden: Tel. 1270, christine-geiger@gmx.de
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder Anregungen haben, können Sie
sich gerne auch an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Stellvertretende Vorsitzende Claudia Kühn-Fluhrer, 
ckfluhrer@posteo.de

Am 22. April findet um 19:30 Uhr eine Veranstaltung zum
Thema „Was denken Eltern zur Bildungspolitik?“ statt. Wir
laden dazu nicht nur alle Eltern von Schülern sondern auch andere 
Interessierte zu dieser Veranstaltung in den Kulturraum
der Mineralix-Arena, Ringstr. 67, in Weingarten ein. Weitere In-
formationen zu dieser Veranstaltung erhalten Sie auf unserer
Homepage www.fw-weingarten.de
Dort finden Sie zusätzlich neben allgemeinen Informationen
weitere Berichte zu aktuellen politischen Themen und Ereig-
nissen, die sich zwar außerhalb von Weingarten ereignen, un-
ser Zusammenleben aber trotzdem sehr stark beeinflussen 
können.
Möchten Sie sich darüber hinaus kommunalpolitisch engagie-
ren und Mitglied bei uns werden, so sprechen Sie uns unter den 
unten angegebenen Kommunikationsdaten an. 
Wenn Sie zu all dem Fragen haben, erreichen Sie den 1.Vorsit-
zenden der Freien Wähler, Heinz Schammert, unter der Tel. Nr. 55 
89 60. Schreiben können Sie Ihm unter h.schammert@fw-wein-
garten.de oder vereinbaren Sie ein persönliches Gespräch. Un-
seren 2. Vorsitzenden Volker Barth erreichen Sie über die Mailad-
resse v.barth@fw-weingarten.de. 

Einladung zur Generalversammlung
Liebes Ehrenmitglied,
liebes Mitglied,
zu unserer außerordentlichen Mitgliederversammlung, am 
14.04.2016 um 20 Uhr im AWO-Heim, laden wir Sie recht herzlich 
ein. 
Mit musikalischen Grüssen
Marita Götz
2. Vorsitzende

Probentermine
-
Tonkünstler: ab 17:00 Uhr
-
Jugendorchester: ab 18:00 Uhr
-
Blasorchester: ab 20:00 Uhr
-
Unsere Proben finden jeweils Dienstags im Kulturraum der 
Walzbachhalle statt. Für alle, die Lust haben mitzumachen: Infos 
gibt es bei unserem Orchestervorstand Anke König, Tel. 0721/8247598 
oder bei unserem Vorstand Wolfgang Heid, Tel. 609708.
-
Weitere Infos gibt es auch auf www.musikverein-weingarten.de.
-
-
MUSIKGARTEN - MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG - BLOCK-
FLÖTENUNTERRICHT! - NEU!! NEU!! NEU!! NEU!! NEU!! - Block-
flötenunterricht für Anfänger (6 - 8 Jahre) - Mittwoch 15.00 Uhr
– wir haben angefangen! Restplätze sind noch vorhanden! - - 
Aktuelles Kursprogramm im Kulturraum der Mineralix Are-
na: - Musikgarten für Babys (3 bis 18 Monate) Dienstag 11.00 Uhr
Mittwoch 11.00 Uhr - Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 Jahre)
Dienstag 10.15 Uhr Dienstag 15.15 Uhr
Mittwoch 10.15 Uhr Donnerstag 15.15 Uhr - Musikgarten 2 (3 - 5
Jahre) Montag 16.15 Uhr Dienstag 17.00 Uhr - SCHNUPPERKINDER
(mit Bezugsperson) sind nach vorheriger Absprache herzlich will-
kommen! - Weitere Angebote: - Musikalische Früherziehung (4 -
6 Jahre) Der Start der neuen Kurse wird rechtzeitig an dieser Stelle 
bekanntgegeben! - Ansprechpartner und Anmeldung: Doris Hörter, 
Tel. 742001, Email: musikgarten@musikverein-weingarten.de Wei-
tere Informationen unter www.musikverein-weingarten.de

Chorproben
Donnerstag, 14. April 2016
19:15 Uhr GEMEINSAME Chorprobe 
Turmfest des Gesangvereins Frohsinn Weingarten
Am Donnerstag, den 5. Mai 2016, Christi Himmelfahrt, veran-
staltet der Gesangverein Frohsinn 1886 Weingarten e.V. das tradi-
tionelle Turmfest auf dem Gelände am Weingartener Wartturm. 
Wir werden Sie mit leckeren Speisen und vielerlei Getränken so-
wie selbstgebackenen Kuchen und Torten verwöhnen. Freunde, Be-
kannte und die gesamte Weingartener Bevölkerung sind herzlich 
eingeladen. Der Vorstand und die Mitglieder des Gesangvereins 
Frohsinn freuen sich auf Ihren Besuch! 
hjmi

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag 19.30 Uhr; nächste Proben bis zum Konzert: Freitag, 15. 
April - 19.00 Uhr kath. Kirche Weingarten; Dienstag, 19. April - 19.30 
Uhr Probe in der Mineralix Arena; Freitag, 22. April - 19.00 Uhr ev. 
Kirche Walzbachtal-Wössingen; Samstag, 23. April - 16.45 Uhr Ein-
singen im Löwensaal

Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

Vereinsnachrichten

Akkordeon-Spielring Weingarten e.V.
www.akkordeonspielring-weingarten.de

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz
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Abschlusssingstunde genannt, liegt allen sehr am Herzen. Dane-
ben soll es auch weiter eine Winterveranstaltung mit Ehrungen 
geben. Allerdings muss die Form allen ein gemütliches Beisam-
mensein ermöglichen, mit wenig Arbeit und viel
Zusammenhalt. JH 

Ramsch & Rosen präsentieren ihr 
neues Programm „BERGEN“
Im Gewächshaus Stärk, unserem “grünen Konzertsaal der beson-
deren Art”, gibt es ein Wiedersehen mit alten Bekannten. Julia La-
cherstörfer war im letzten Jahr hier mit ihrer Gruppe “ALMA”, Si-
mon Zöchbauer in 2014 mit “FEDERSPIEL”. Jetzt kommen sie ge-
meinsam als Duo “Ramsch und Rosen” mit ihrem neuen Pro-
gramm BERGEN zu uns!
BERGEN ist eine Stadt in Norwegen und dort haben „Ramsch & Ro-
sen“ aufs Neue gestöbert, in ihren Herzen und Archiven, und was 
sie gefunden haben, ist erneut zauberhaft: Zarte Töne und luftige 
Worte, leichte Melodien und schwere Balladen, verpackt in Klän-
gen von Geige, Zither, Stimmen und Trompete. Ohne Pauken, aber 
stets kraftvoll. Ohne Schmalz, aber mit viel Gefühl.
Sie gehen ihren Weg weiter, der sie - ohne Scheu vor Experimen-
ten, doch stets spürbar nahe an ihren Wurzeln - unbeirrt in neue 
Klangwelten ihrer traditionellen Musik führt.
Zu erleben sind neue Eigenkompositionen von Simon Zöchbauer 
und Julia Lacherstorfer, von Béla Bartók sowie traditionelle Stücke, 
die bearbeitet wurden und ein „neues Ramsch & Rosen-Gewand“ 
erhielten. www.weingartner-musiktage.de
Vorverkauf bei Schreibwaren Holderer, Weingarten
Musikhaus Schlaile, Karlsruhe und Online über Reservix

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Jungschar „Affenschar“ (1. bis 2. Klasse): Dienstags 16.00 Uhr – 
17.00 Uhr
Jungschar “Zwergenbande“ (3. bis 5. Klasse): Freitags 16.15 Uhr 
-17.30 Uhr
Mädchenjungschar “Feel go(o)d“ (7. bis 8. Klasse): 2-wöchentlich 
donnerstags 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Nächster Termin: 21.04.2016 und 12.05.2016
Kleine Scouts (ab 1. Klasse):Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 5. Klasse):Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr

Vereinsnachrichten

Frauen- und Männerchor
Donnerstag 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor
Alle Proben finden - falls nicht ausdrücklich anders angegeben 
- in der Mineralix-Arena statt

Melting Vox zu Gast in Weingarten
Am Samstag, dem 23.04. veranstaltet der Verein ein Gemeinschafts-
konzert mit dem Vocal Ensemble Melting Vox aus Waterloo (Belgi-
en). Weitere Konzertpartner sind der Moderne Chor Joy in Harmo-
ny aus Wössingen und die Vereinseigene Chorgruppe Men in Mood. 
Das Konzert findet um 18.30 Uhr in der katholischen Kirche statt. 
Hierzu laden wir die gesamte Bevölkerung und besonders unsere 
Mitlieder ganz herzlich ein. Eine Wiederholung des Konzertes er-
folgt am So. 24. April um 16.00 Uhr in der evangelischen Kirche in 
Wössingen.

Konzert mit 3 Chören
Samstag, 23. April, 18.30 Uhr kath. Kirche
Am Samstag, den 23. April veranstaltet der Gesangverein Lieder-
kranz um 18.30 Uhr ein Konzert in der katholischen Kirche in 
Weingarten, in dem drei Chöre zu hören sein werden. Anlass ist 
der Besuch des Vocalensembles „Melting Vox“ aus Belgien un-
ter der Leitung von Stefano Poletto. Der Chor darf sich ein Spit-
zenensemble nennen, denn jeder seiner Sänger wird erst nach 
Aufnahmeprüfung und Probezeit aufgenommen. Das Hauptre-
pertoire besteht aus klassischer Musik des 20. und 21. Jahrhun-
derts. Ein weiterer Konzertpartner ist der moderne Chor des Ge-
sangvereins Wössingen, „Joy in Harmonie“. Er bildet zusammen 
mit der Formation des Liederkranzes „Men in Mood“ den musika-
lischen Gegenpol zu „Melting Vox“. Beide Chöre werden von Axel 
Bohmüller dirigiert. Am Sonntag, den 24. April um 16 Uhr wird das 
Konzert in der evangelischen Kirche in Wössingen wiederholt. Be-
reits um 9 Uhr wird „Melting Vox“ auch den Gottesdienst in der ka-
tholischen Kirche in Jöhlingen mitgestalten.

Was war 2015 los in der Liederkranzfamilie?
Am 23. März 2016 blickte die Liederkranzfamilie in einer gut be-
suchten Mitgliederversammlung zurück auf das Jahr 2015. Nach 
Begrüssung und Totenehrung gaben der Vorstand Verwaltung und 
die Sprecher der Chorsparten ihre Zusammenfassungen des ver-
gangenen Jahres ab. Gelobt wurde das neue ECHO, das unter der 
Ägide von Peter Pfingstl und Dr. Jens Kreutzfeldt ein neues Layout 
bekommen hat. Es ist größer und bunter geworden und das neue 
Logo, in dem sich die Elemente des alten Logos in moderner, fri-
scher Form wiederfinden springt einem auf jeder Seite ins Auge. 
So ist der Verein gut für die Öffentlichkeitsarbeit im 21. Jahrhun-
dert gerüstet. Ein wichtiges Ereignis aus 2015 war das gemeinsa-
me Konzert von Swinging Voices und Men in Mood im Zieglersaal 
in Karlsruhe. Hier wie auch bei der Aufgabe, das Straßenfest zu be-
streiten, war die Gemeinschaft unterschiedlicher Chorgruppen des 
Vereins Motivation, aber auch Herausforderung. Insgesamt war es 
ein recht aktives Jahr. Der Frauenchor hat sich sozial im Haus Edel-
berg engagiert und dort zur Unterhaltung der Menschen beigetra-
gen, der Männerchor ebenso und er hat auch den Volkstrauertag 
auf dem Friedhof musikalisch gestaltet. Eine Aufgabe, die nicht zu 
unterschätzen ist. Men in Mood hatte ganze sechs Auftritte und die 
Swinging Voices haben sich auf dem Tag der 300 Stimmen in Karls-
ruhe präsentiert. Der Kassenbericht ergab, dass der Verein gut ge-
wirtschaftet hat und im Augenblick finanziell solide dasteht. Die 
Kassenprüfer bescheinigten eine einwandfreie Kassenführung. 
Der einstimmig erfolgten Entlastung des Vorstandes stand somit 
nichts im Wege. Bei den Ehrungen wurden im Frauenchor neun, 
im Männerchor sieben Personen für mehr oder weniger langen un-
unterbrochenen Besuch der Proben geehrt. Der Rekord im Frauen-
chor lag bei 18 Jahren, im Männerchor sogar bei 23 Jahren. Etwas 
länger wurde beim Thema Gemeinschaftsveranstaltungen disku-
tiert. So unterschiedlich die Gruppen sind, eines ist allen wichtig. 
Wir gehören zusammen und wir wollen auch jedes Jahr gemeinsa-
me Zeit verbringen. Dabei soll es nicht bei einer gemeinsamen Ver-
anstaltung mit Ehrungen bleiben. Besonders das Sommerfest, auch 

Weingartener Musiktage Junger Künstler

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen
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Jugendkreis “No Limit“ (13 – 17 Jahre):Mittwochs 18.30 Uhr – 
20.00 Uhr
Jugendkreis “Barfuß Bethlehem“ (17 – 20 Jahre):Freitags 17.45 
Uhr – 19.00 Uhr
Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschu-
le: Mittwochs 19.30 Uhr – 22.00 Uhr
Unsere Gruppen finden im Evang. Gemeindehaus statt. Herzliche 
Einladung an alle Kinder und Jugendlichen, einfach mal vorbeizu-
schauen oder sich auf unserer Homepage www.cvjm-weingarten 
zu informieren.
Posaunenchor
Der Posaunenchor des CVJM trifft sich jeden Donnerstag um 20.00 
Uhr im Evang. Gemeindehaus zur Probe. Neue Bläserinnen und 
Bläser sind herzlich willkommen.

Altpapiersammlung am Samstag, den 16. April 2016
Die Jugendleiter und die Mitglieder der Jugendgruppen treffen 
sich pünktlich um 8.45 Uhr auf dem Festplatz. Da eine große Menge 
an Altpapier erwartet wird, bitten wir um zahlreiches Erscheinen

Unter dem Motto
„Wir helfen! Helfen Sie uns mit einer Spende!“
sammeln vom Samstag 09.04. bis Sonntag 17.04.2016 ehrenamt-
liche Helfer des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) in ganz Baden-
Württemberg Spenden für die Arbeit des DRK. Mit dem Erlös der 
traditionellen Hausund Straßensammlung werden Projekte geför-
dert, die Menschen in Not helfen. Mit einer Spende kann man sich 
in gewisser Weise auch für das ehrenamtliche Engagement der 
Rotkreuzler vor Ort bedanken. Durch die finanzielle Unterstützung 
dieser wichtigen Arbeit kann jeder Einzelne ein Zeichen für ein 
besseres gesellschaftliches Miteinander setzen.
Das Internationale Komitee vom Roten Kreuz wurde im Febru-
ar 1863 in Genf gegründet. Somit ist das Rote Kreuz nicht nur die 
größte, sondern auch die älteste Hilfsorganisation der Welt. Im No-
vember 1863 formierte sich der „Württembergische Sanitätsver-
ein“ zur ersten der heute 187 nationalen Rotkreuz- und Rothalb-
mondgesellschaften der Welt. In Deutschland engagieren sich zur-
zeit 400.000 ehrenamtliche Helfer und 3,5 Millionen Mitglieder 
unter anderem bei Sanitäts- und Rettungsdiensten sowie in Ka-
tastrophenhilfe, Krankenhäusern und Blutspende-Einrichtungen. 
Ehrenamtliches Engagement ist eine der wichtigsten Grundlagen 
für die Arbeit des Roten Kreuzes.

Wir entschuldigen uns - ACHTUNG FEHLERTEUFEL beim Postwurf
Die RICHTIGE IBAN lautet DE 07 6619 0000 0000 0510 04
Stichwort „Weingarten“

BEREITSCHAFT:
Die nächsten Dienstabende finden am Dienstag, 19.04. und 03.05. 
um 19:30 Uhr im DRK- Heim statt. Sanitätsdienste sind per Mail 
verteilt - bitte bei Rückfragen bei Maria melden.
Am Freitag, 29. April 2016 findet um 19.30 Uhr im DRK-Heim die 
Jahreshauptversammlung des DRK-Ortsvereins statt, zu der alle 
Mitglieder herzlich eingeladen sind. Bei Fragen wenden Sie sich an 
info@drk-weingarten.de
BLUTSPENDE:
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Termine für 2016 sind jeweils MITTWOCHS am 03. August, 12. 
Oktober und 28. Dezember zwischen 14:30 - und 19:30 Uhr in 
der WALZBACHHALLE, Kanalstraße 69. Weitere Termin können 
Sie direkt beim Blutspendedienst unter der kostenlosen Hot-
line 0800 1194911 oder unter www.blutspende.de erfahren.

JUGENDROTKREUZ:
Gruppenstunden sind 
freitags (nicht in den Ferien):
6 - 13 Jahre von 18:00 
bis 19:00 Uhr
14 - 18 Jahre von 
19:00 bis 21:00 Uhr
Bei Fragen rund um das Jugendrotkreuz wenden Sie sich bitte an 
jugend@drk-weingarten.de

Ausflug ins Erlebnisbad Miramar
Liebe DLRG-Eltern und liebe DLRG-Jugend,
am Samstag den 23.04.2016 veranstaltet die Jugendleitung einen 
Ausflug ins Erlebnisbad Miramar in Weinheim für die DLRG-Ju-
gend. Wir werden uns um 10.00 Uhr auf dem Parkplatz vor dem 
Walzbachbad Weingarten treffen und von dort aus nach Weinheim 
fahren. Teilnehmen können alle Jugendlichen ab 10 Jahren. Es gilt 
eine begrenzte Teilnehmeranzahl von 25 Teilnehmern, also mög-
lichst schnell anmelden! Für die Fahrt sind wir auf die Mithilfe von 
einigen Eltern angewiesen und bitten um Rückmeldung. Sie kön-
nen vor Ort gegen Aufpreis auch die Sauna oder Therme besuchen. 
Wir werden um 16:00 wieder in Weingarten auf dem Parkplatz vor 
dem Walzbachbad sein. Mitzubringen sind Badesachen, etwas 
zu Essen / Trinken sowie die Teilnahmegebühr von 5€.
Jonas Ludwig
Jugendleitung

Taizé-Gottesdienst am 16. April 2016
Wir empfehlen den Taizé-Gottesdienst am Samstag um 18.30 Uhr 
in unserer Pfarrkirche St. Michael. 

Familienwochenende im Heuhotel
Die Kolpingsfamilie lädt vom 1.-3. Juli zum Familienwochen-
ende im Heuhotel auf dem Ferienhof Fischer in Seebach im 
Schwarzwald ein.
Preis pro Person für 2 Übernachtungen mit Frühstück im Heuho-
tel, am Samstag Abend Rahmspeckkuchen essen, Kinder bis 6 Jah-
re 20,50 Euro, Kinder ab 7 Jahre 27,00 Euro, Erwachsene 36,00 Euro. 
zzgl weiere Verpflegung und ggf. Eintritte, Lust mitzukommen?
Schnell noch anmelden per Mail 
unter kolping-weingarten@web.de

Freitag, den 6. Mai
Stammtisch, den Ort geben wir noch beannt.

Freitag, den 13. Mai
Maiandacht auf dem Letzenberg bei Malsch.
Wer eine Mitfahrgelegenheit wünscht meldet sich bitte bei Harald 
Wagner. Tel. 5015. Abfahrt ca. 18:15 Uhr

Samstag, 30. April
Kabarett in den Mai.
Bitte vormerken: Kirchenkabarett vom Feinsten. Das Duo Ca-
millo kommt am Samstag , dem 30. April 2016, ins katholische Ge-
meindezentrum, Schillerstraße 4, in Weingarten. Beginn 20:00 
Uhr. Eintritt 14,00 Euro, Schüler und Studenten 10,00 Euro.
Kartenvorverkauf bei Buchhandlung Bücherwurm

Sonntag, den 12.Juni
Regionaler Kolpingtag im Stadtgarten Karlsruhe.
Beginn um 11:00 Uhr mit einem Gottesdienst auf der Seebühne. 
Am Nachmittag verschieden Führungen im Zoo und im Botani-

KJG Weingarten

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie
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schen Teil. Ab 15:00 Uhr Konzert von Swinging Voices des Lieder-
kranz Weigarten. Ermäßigter Eintritt bei Vorlage des Kolping-Mit-
gliedausweises

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
19.30 - 21.15 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15 - 18.45 Uhr: Kleine-Jungs-Jungschar (7 – 10 Jahre)
19.00 - 21.00 Uhr: Meeting (Teenkreis)
Mittwoch
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädchen (ab dem 5. Schuljahr)
17.30 - 19.00 Uhr: Große-Jungs-Jungschar (10-13 Jahre)
Donnerstag
17.00 - 18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 - 18.45 Uhr: „Die wilden Hühner“ - Jungschar für Mädchen (2.-
4. Schuljahr)
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Seniorennachmittag der AWO
Ausnahmsweise findet unser Seniorennachmittag eine Woche 
früher als sonst statt, und zwar am Donnerstag, dem 21. April um 
14.30 Uhr. Wir laden Sie recht herzlich zu einem Spielenachmittag 
ein: Quiz, Dalli- Klick, Bingo und natürlich zur Gymnastik mit Mar-
gret Forkert. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Wer abgeholt werden möchte, soll sich bitte ab 12.30 Uhr melden 
im AWO-Heim unter: 07244-3134 oder 01736389361

Wanderung auf dem Jägerpfad
Zu unserer nächsten Wanderung am Sonntag, dem 24. 04.2016, 
treffen wir uns um 9:50 Uhr am Bahnhof Weingarten-West. Mit 
der Gruppenkarte fahren wir dann um 9:57 Uhr ab nach Gernsbach 
( ab KA-Hbf. um 10:10 Uhr, Gleis 4).
Nach einem kurzen Zwischenstopp geht es dann mit der Stadtbahn 
weiter nach Hilpertsau (Ankunft 11:05  Uhr). Dort beginnt unsere 
Wanderung auf dem Kunstweg nach Reichental, auf dem wir inter-
essante Skulpturen und Installationen betrachten können. Nach 
etwas mehr als einer Stunde haben wir Reichental erreicht. Hier 
legen wir eine kurze Vesperpause ein, bevor es dann steil zum Jä-
gerpfad hochgeht. Dieser Weg führt uns über Stock und Stein durch 
den Wald, deshalb ist gutes Schuhwerk erforderlich. Nach etwa 1,5 
Stunden haben wir das „Brandeck“ in Scheuern erreicht. Hier ist 
eine kleine Rast möglich, bevor wir dann nochmal 45 Minuten bis 
Gernsbach brauchen. Dort ist im „Gasthof Brüderlin“ eine Einkehr 
vorgesehen.
Die Wanderzeit beträgt etwa 4 Stunden und es sind 170 Höhenme-

ter zu überwinden. Die Rückfahrt ist ab Gernsbach Mitte um 17:15 
Uhr geplant – Ankunft in Weingarten 18:02 Uhr
Wie immer sind Gäste herzlich eingeladen. Weitere Auskünfte von 
Thomas und Monika Möll, Tel. (07244-) 722525 oder über Email:
m-t.moell@t-online.de

Wir radeln wieder mittwochs !!
Ab sofort treffen sich die „Mittwoch – Radler“ wieder um 16:30 Uhr 
an der Walzbachhalle, um in froher Runde in unserer Gegend zu 
radeln und ein gemütliches Vesperlokal anzusteuern.
Jetzt überprüft den Luftdruck in den Reifen , und ..
Also dann bis zum Mittwoch, den 20. April 2016.
Bei Fragen wendet Euch immer an Ingrid Maier, Tel. 07203 – 349 9774 !

Aus dem Protokoll der Jahreshauptversammlung 
vom 07.03.2016
Punkt 1: Rückblick 2015 und Jahresbericht des Vorstandes
Die 1. Vorsitzende Patricia Baumgarten berichtete, dass es derzeit die 
Gruppe „Wurzelkinder“ im Alter von 6-9 Jahren und die Gruppe „Wurzel-
gnome“ im Alter von 4-5 Jahre gibt. Die Aktivitäten wurden 2015 zusam-
mengelegt. Leitung hat Mona Meier. Die Schulgruppe unter Leitung von 
Synje Walheim und Susanne Ahrens wurde im Juli 2015 aufgelöst. Als Ab-
schiedswerk fertigte die Gruppe Bilder und Texte zu den Tieren am Bach. 
Der Bauhof hat diese Schilder wetterfest nach Wünschen der AGNUS-Ju-
gend aufgestellt. Die Gemeinde unterstützte das Projekt mit 300,00 Euro. 
Im ersten Quartal 2015 wurde in den Räumen des Heimatmuseums eine 
Winterwerkstatt mit Unterstützung von Klaus Klingmann angeboten. 
Ebenso im April 2015 im Wald. Zum Abschluss erwarben die Kinder ei-
nen Schnitzführerschein. Im April erfolgte eine Grundstückspflege auf 
dem Grundstück im Grohmen, das 2016 wieder mehr genutzt werden soll. 
Die „Moor-Aktion“ mit Herrn Ernst Frey (ehemals Bezirksstelle für Na-
tur- und Landschaftspflege Karlsruhe, Regierungspräsidium KA Ökomo-
bil) startet im Mai in den Räumen des Heimatmuseums. Die Aktion wur-
de mit einem Fördergeld von 300 € von der Momo Stiftung unterstützt. 
Besonderer Dank gilt Sonja Güntner für die gute Kooperation und dem 
Bürger- und Heimatverein – auch für die zur Verfügung gestellten Räum-
lichkeiten. Im Juni fand dann die „Moor-Rallye“ im Weingartener Moor 
für die Wurzelkinder, die Schulen und Kindergärten statt. Auch an die-
ser Stelle bedankt sich die Vorsitzende für die tolle vereinsübergreifende 
Aktion mit dem Bürger- und Heimatverein und dem Verein der Natur- 
und Moorfreunde. Mit Unterstützung von Navina und Klaus Klingmann 
startete im September das Thema Indianer. Weitere Aktivitäten war die 
Teilnahme am Wein- und Straßenfest. Gemeinsam mit dem Verein „Gu-
tes Gemüse“ hatte die AGNUS-Jugend einen Standplatz. Es wurden eine 
Kräuter-Tombola und Waffeln angeboten. Zum Jahresabschluss fand 
wieder das Lichterfest am Baggersee statt. Es gab selbst gemachte Waf-
feln aus der Glut. Einen Stand auf dem Weihnachtsmarkt gab es nicht. Es 
fanden sich leider nicht genügend Helfer. Für das Jahr 2016 soll es Aktio-
nen zum Thema Indianer und zum Thema Bienen geben.
Auch am Weihnachtsmarkt will man sich wieder beteiligen. 

Punkt 2: Jahresberichte der Gruppenleiterinnen 
Mona Meier berichtete von der Holzwerkstatt 2016, die an drei Termi-
nen stattfand. Die Kooperation zwischen Klaus Klingmann und den ver-
schiedenen Helfern hat gut funktioniert. Klaus wird leider aufhören. 
Andreas Stuffer hat sich bereit erklärt die Winterwerkstatt in Zukunft 
zu führen. Mona gibt die Kooperation mit ihm an Diana Weiß weiter. 
Auch Mitglieder des Bürger- und Heimatverein werden Säge-Vorarbei-
ten übernehmen. Sonja Güntner berichtete von den Terminen zum The-
ma Moor mit Herrn Frey. Mehr als 400 Kinder haben insgesamt daran 
teilgenommen. Das Programm war sehr differenziert und umfangreich. 
Herr Frey hatte tolles Material dabei. Auch lebende Amphibien und Rep-
tilien was die Kinder besonders begeistert hat. Wer sich dann noch ge-
traute den Ochsenfrosch zu küssen, bekam eine Urkunde. Das Foto kann 
in unserer internen Galerie nachgesehen werden. Die Kooperation mit 
der Schule und den Kindergärten war sehr gut. Bei der Moor-Rallye wa-

Arbeiterwohlfahrt

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

www.agnus-weingarten.de

AGNUS-Jugend Weingarten e.V.
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Bürger- und Heimatverein lädt ein zum 
Mundart-Nachmittag im Heimatmuseum
(rof). Der Bürger- und Heimatverein betreibt bereits seit 1989 das „Mu-
seum im Turm“ und hat darüber hinaus seit Ende September 2012 in der 
Durlacher Straße 30 sein neues Heimatmuseum eingerichtet. Letzteres 
präsentiert als inhaltliche Schwerpunkte die Dauerausstellungen zur 
Ur- und Frühgeschichte sowie zur Naturkunde Weingartens. Um den 
Besuchern auch immer wieder Neues zu bieten, finden von Zeit zu Zeit 
auch Sonderausstellungen zu besonderen Themen statt. So gab es be-
reits Präsentationen zu den Themen „Weingarten in alten Ansichten“, 
„Geschichte der Fotografie“ oder zuletzt „Erwin Koch – ein begabter 
Grafiker und Maler“. Die derzeitige Sonderausstellung „50 Jahre Bürger- 
und Heimatverein“ zeigt in Broschüren und Büchern sowie in Plakaten, 
Presseartikeln und Fotos die Vereinsgeschichte. Daneben findet auch 
eine rege museumspädagogische Arbeit mit den Kindergärten und der 
Schule sowie den Vereinen statt. Während den üblichen Öffnungszei-
ten des neuen Heimatmuseums am Sonntag sollen jetzt auch immer 
wieder Aktionen zu besonderen Themen stattfinden. Der Auftakt war 
zum Abschluss der Sonderausstellung „Erwin Koch“ die Präsentation 
seiner Kniehebelpresse, mit der er seinerzeit viele Kunstdrucke her-
gestellt hat. Deren Funktionsweise erklärte Druckermeister Klaus Ger-
bing den Besuchern anschaulich.Nächste besondere Aktion in dieser 
Reihe ist am Sonntag, 17. April, während der Öffnungszeit von 15 bis 18 
Uhr ein Mundart-Nachmittag  im Künstlerzimmer. Dabei werden Klaus 
Geggus und Roland Felleisen interessierte Besucherinnen und Besu-
cher anhand von Beispielen in die Feinheiten und typischen Besonder-
heiten der Weingartener Mundart einführen und lustige Geschichten 
von Weingartener Heimatdichtern wie Friedrich Wentz und Otto Lan-
gendörfer rezitieren. Auch die Bedeutung von spezifischen Ausdrücken 
und Redewendungen gilt es zu erraten. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, der Eintritt ist frei.

Breites Spektrum heimatkundlicher Themen 
„Heimatblätter“ des Bürger- und Heimatvereins 
in neuem Gewand erschienen
(rof). Der Bürger- und Heimatverein hat jetzt die 33. Auflage der „Wein-
gartener Heimatblätter“ herausgegeben. Sie enthält wieder eine Reihe 
interessanter Themen. Vieles dreht sich in dem 40 Seiten starken Heft 
um die Historie der Gemeinde. Den Mitgliedern des Redaktionsteams 
Klaus Geggus, Hubert Daul, Robert Hill, Anton Machauer und Roland 
Felleisen ist es einmal mehr gelungen, ein breites Spektrum heimat-
kundlicher Themen verständlich zu präsentieren. Nachdem die um-
fangreiche Festschrift „50 Jahre Bürger- und Heimatverein“ im vergan-
genen Jubiläumsjahr bei den Lesern in Weingarten und darüber hin-
aus sehr gut angekommen ist, wurde nunmehr auch die 33. Auflage we-
sentlich verbessert. Sie erhielt einen stärkeren Einband und eine besse-
re Qualität des Papiers. Außerdem werden das Titelbild und die Fotos im 
Inneren des Heftes künftig, soweit möglich, in Farbe gedruckt. Das ak-
tuelle Titelbild ist ein Aquarell von Erwin Koch und zeigt „Weingarten 
vom Katzenberg aus gesehen“. In seinem Vorwort blickt Vorsitzender 
Roland Felleisen auf die erfolgreichen Veranstaltungen im Jubiläums-
jahr zurück, dessen Höhepunkt zweifellos der gelungene Festabend im 
Löwensaal war. Die zahlreichen Aktivitäten spiegeln sich auch im Be-
richt aus der Vereinsarbeit von Klaus Geggus wider. Ein Schwerpunkt 
sind auch in der neuen Ausgabe einige fundierte Berichte aus Wein-
gartens wechselvoller Geschichte. So dokumentiert Roland Bergmei-
er die ehemaligen Zollhäuser an den Grenzen zur Markgrafschaft Ba-
den-Durlach zwischen Weingarten und Staffort bzw. Grötzingen und 
erläutert die Bedeutung des vom König verliehenen Geleitsrechts auf 
den Geleitsstraßen, von denen sich zwei in Weingarten kreuzten. Au-
ßerdem beweist Roland Bergmeier, dass die älteste Dorfansicht nicht, 
wie bisher angenommen, von Philipp Helderhof, sondern aus dem Um-
kreis des Malers Anton Mirou in Frankenthal stammt. Außerdem ist der 
Autor in einem weiteren Artikel dem Grundbesitz des Klosters Herren-
alb auf der Spur. Hubert Daul und Robert Hill erinnern an den heiligen 
Remigius, den Bischof von Reims, der auch als „Apostel der Franken“ 
bezeichnet wird und dem die erste Kirche in Weingarten geweiht war. 
Der etwa 1760 fertige barocke Anbau der katholischen Kirche an das das 
evangelische Langhaus wurde nicht mehr dem heiligen Remigius, son-
dern dem Erzengel Michael geweiht, ebenso die heutige von 1895 bis 

ren tatsächlich mehr als 30 AGNUS-Jugend Kinder gekommen und das 
hat die Betreuerinnen logistisch gefordert. Alles hat aber prima geklappt. 
In 2016 wird neben dem Thema Indianer auch das Thema Bienen einen 
breiten Stellenwert bekommen. Mona Meier erklärt die Aktion Indianer, 
das Aufstellen des Tipi. Das Grundstück der Familie Weiß darf AGNUS-Ju-
gend hierfür kostenlos nutzen. Beim NABU läuft dieses Thema unter dem 
Begriff Wildlife. Die Aktion beinhaltet Kräuter-Wissen, Fährten usw. Herr 
Henning Wagner von „Die Welt der Kleinen“ hat der AGNUS-Jugend die 
Tipi-Stangen geschenkt. Vielen Dank für die Spende! Zum Auftakt im Ok-
tober 2015 stand neben der Gruppenfindung, das Basteln und Räuchern 
am Anfang. Die Aktion wird im Jahr 2016 fortgesetzt. Loubna ist bereit 
sich weiter um die Webseite zu kümmern, ebenso die Elternbriefe und 
den Bereich Presse zu betreuen. Von allen Anwesenden gab es dafür ein 
großes Dankeschön. Sie hat darum gebeten auf die, seit einem Jahr nun 
bestehende neue Webseite inklusive internen Bereich und der umfang-
reichen Bildergalerie hinzuweisen. 

Punkt 3: Kassenbericht des Kassenwartes 
Axel Hammen erklärt, dass die Kasse am 17.02.2016 durch die 
Kassenprüferin Kornelia Kleefeld geprüft und für in Ordnung befunden 
wurde. Kornelia erklärt sich bereit weiterhin die Kasse zu prüfen. Die AG-
NUS hat einen Mitgliederstand von 74 Kindern und 119 Erwachsenen – 
zwei Mitglieder sind neu dazugekommen. Der Familienbeitrag beträgt 
21,00 €, Erwachsene zahlen 13 € und Kinder 5 € im Jahr.

Punkt 4: Wahlen 
Der gesamte Vorstand wird per Handzeichen einstimmig entlastet. 
Wahl 1. Vorsitzende Patricia Baumgarten, einstimmig
Wahl 2. Vorsitzende Denise Feketisch, einstimmig
Wahl Kassenwart Axel Hammen, einstimmig
Wahl Kassenprüferin Kornelia Kleefeld, einstimmig
Wahl Schriftführerin Loubna Oberwinkler, einstimmig
Der gesamte Vorstand wird in einer offenen Abstimmung durch Hand 
heben einstimmig gewählt und die
Gewählten nehmen die Wahl an.
Wir danken sehr herzlich all unse-
re Unterstuetzer/innen, Spender/
innen und Helfer/innen, ohne die 
unsere umfangreichen, tollen Ak-
tionen nicht möglich wären. Herz-
lichen Dank!

Öffnungszeiten der Museen
Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe
sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr
von Ostern bis Allerheiligen geöffnet.

Neues Heimatmuseum
Durlacher Straße 30
mit Ur- und Frühgeschichte sowie Naturkunde, Künstlerzimmer
und Bibliothek sonn- und feiertags von 14 Uhr bis 17 Uhr geöffnet.

Derzeitige Sonderausstellung:
„50 Jahre Bürger- und Heimatverein“ in Fotos, Dokumenten und 
Presseartikeln
Der Eintritt ist frei!

Sonderführungen für Gruppen
sind für beide Museen auch außerhalb der üblichen
Öffnungszeiten möglich auf Anfrage bei:
Roland Felleisen, Telefon 2164
Klaus Geggus, Telefon 2564
Besuchen Sie uns im Internet unter www.bhv-weingarten.de! 

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.
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1897 erbaute neugotische Pfarrkirche. Robert Hill porträtiert die Fami-
lie Karlein, die als Lehrer und Dirigenten das gesellschaftliche Leben in 
Weingarten prägten und aus der auch der katholische Priester Otto Ju-
lius Karlein (1880 bis 1961) hervor gegangen ist. Klaus Geggus nimmt ei-
nige Richtigstellungen zur Weingartener Ortsgeschichte vor. Die spek-
takulärste betrifft die urkundliche Ersterwähnung des Ortes, die bisher 
auf 985/991 terminiert war. Im so genannten Realschematismus (Veröf-
fentlichung) der Erzdiözese Freiburg von 1939 wird die Errichtung einer 
Pfarrpfründe in Weingarten und deren Übergabe an das Kloster Wei-
ßenburg im Elsass bereits für das Jahr 746 erwähnt, wie Robert Hill her-
ausgefunden hat. Das bedeutet, dass Weingartens urkundliche Erster-
wähnung eigentlich 245 Jahre älter ist als bisher angenommen. Weiter-
hin porträtiert Klaus Geggus den „Zieglers Honnes“ in Mundart als be-
sonderes Weingartener Original, erinnert an den Festzug im Jubiläums-
jahr 991 und würdigt Klaus Go-
erke als verdienten Mitbürger 
sowie Hieret-Piosczyk als 
Künstlerin und Thomas Adam 
für dessen Verdienste um die 
Heimatpflege. Roland Fellei-
sen stellt Manfred Koch mit 
seinen künstlerischen Hob-
bys in Bildern, Gedichten und 
Liedern vor. Horst Bartholomä 
beschreibt die Herstellung 
von Seilen mittels einer klei-
nen Seilerbahn, die der Bürger- 
und Heimatverein beim „Tag 
des offenen Dekmals“ beim 
Wartturm gezeigt hat. Die 
„Weingartener Heimatblätter“ 
sind zum Preis von 4,50 Euro 
beim „Bücherwurm“ und bei 
Schreibwaren Holderer sowie 
im Heimatmuseum und bei 
Klaus Geggus erhältlich.

Herzliche Einladung zum 58. Weingartener Frauenfrühstück 
mit dem Thema „Sagen was Sache ist - Kommunikation im in-
terkulturellen Vergleich“ mit Ursula Becky (Referentin) und 
der Rosemara Ribeiro (Gesang) und Ulrich Kaage (Klavier) am 
30. April 2016 von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Katholischen
Gemeindezentrum, Schillerstr. 4, 76356 Weingarten, Unkosten-
beitrag: 15 Euro.
Vor dem Hintergrund von neuen gesellschaftlichen Gegeben-
heiten, die sich durch das Zusammenleben mit Migranten und
Flüchtlingen ergeben möchten wir uns an diesem Vormittag über
die Verständigung unter uns und mit anderen Menschen beschäf-
tigen.
Was denken sich eigentlich „die Anderen“, wenn sie erst einmal
anfangen, unsere Sprache zu sprechen und dabei merken, wie wir
miteinander sprechen? - Wie bitte? Warum sind Menschen, die
neu und noch fremd hier sind, mit dem deutschen Sprechstil so
überfordert? Was verstehen sie an uns nicht, wenn wir so sind, wie 
wir eben sind? Warum ist „Klartext reden“ nicht für alle klar? Un-
ser Frauenfrühstück möchte eine Einführung in Sachen „direkte
Kommunikation“ (Wie sagen wir das, was wir sagen…) geben und
wird versuchen die Frage: Was ist hier „normal?“ zu beantworten.
Ursula Becky, die Referentin des Vormittags, arbeitet als Trainerin
für Kommunikation und interkulturelles Lernen, Weiterbildungs-
referentin im Bereich Methodik und Didaktik, Sprachtrainerin und 
freie Autorin.
Die Mezzosopranistin Rosemara Ribeiro ist in Rio de Janeiro, Bra-
silien, geboren. Sie studierte zunächst an der brasilianischen Mu-
sikhochschule in Curitiba und später in Deutschland, an der Staat-
lichen Musikhochschule Karlsruhe. Nach zwei Jahren der Mit-

Vitamin F.

gliedschaft im Opernstudio des Badischen Staatstheaters Karlsru-
he wurde sie im Jahr 2001 als Opernsolistin fest an diesem Haus 
engagiert. Frau Ribeiro wird uns an diesem Morgen mit Musical-
Songs und Filmmusik unterhalten. Sie wird von Ulrich Kaage am 
Klavier begleitet.

Frauen jeden Alters sind herzlich eingeladen, reichlich Vitamin F 
zu tanken. Wie üblich verwöhnen wir Sie mit unserem köstlichen 
und vielseitigen Frühstücksbüfett für jeden Geschmack. Damit wir 
besser planen können, bitten wir Sie um Ihre verbindliche na-
mentliche Anmeldung bei Susanne Bürkert, Tel: 07244-720902,
Gabriela Hochschild, Tel: 07244-5454, Brigitte Weis, Tel: 07244-1551 
oder jeder anderen Frau unseres Teams. Sie können sich auch per 
eMail anmelden, bei Susanne Bürkert: Susanne.Buerkert@t-onli-
ne.deoder bei vitaminfweingarten@gmail.com.
Eine Bitte: Falls Sie trotz Reservierung verhindert sein sollten, so 
sagen Sie uns Bescheid. Dann haben andere Frauen die Möglich-
keit, sich mit Vitamin F („F“ bedeutet: fantastisches, farbenfrohes, 
fröhliches & freudiges Frühstück mit fabelhaften, fantasievollen 
Frauen und Freundinnen) aufzuladen. Bitte seien Sie pünktlich. Re-
servierte Plätze verfallen um 8.50 Uhr.
Termine 2016:
· 2. Juli: 12. Frauenkreativmarkt Klein-Montmarre auf dem Wein-
gartener Rathausplatz von 10 bis 16 Uhr
· 30. September,19:30 Uhr: 15. Vitamin F am Abend für Frauen und
Männer mit Harald Hurst und Volker Schäfer, Gitarre
· 12. November: 59. Frauenfrühstück, Thema: „Niki de Saint Phal-
le – Künstlerin mit Frauen-Power“ mit Kiriakoula Damoulakis
(Kunsthistorikerin), Power Beat Trommel-Gruppe
SuBü

Jahreshauptversammlung des VdK- findet am Freitag den 22.April 
2016 um 19.00 Uhr im Vereinsheim der Kleintierzüchter (Hasen-
heim) statt.
Die Vorstandschaft

Jahreshauptversammlung 2016
Die diesjährige Versammlung findet am kommenden Samstag 
16.04. um 14:00Uhr im Vereinsheim „Gärtnerklause“ statt. Haupt-
punkt wird die Neuwahl des Vorstands sein.
Der nächste Arbeitseinsatz wird ebenso am 16.04. stattfinden. Treff-
punkt ist wie immer um 09:00Uhr am Vereinsheim.

Vereinsnachrichten

Im neuen farbigen Gewand präsentieren sich die 
„Weingartener Heimatblätter“ des Bürger- und 
Heimatvereins. Foto: Daul

Sozialverband VdK 

Kleingartenverein
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  Die Seite der Volkshochschule 

Sprachkurse    Termine    _ 
Englisch für Senioren, montags, 09:30 Uhr 
Englisch für Senioren, dienstags, 09:30 Uhr 
in Kooperation mit dem Ortsseniorenrat Weingarten. 
Englisch Anf. mit wenig Vork. mittwochs, 19:00 Uhr 
Englisch Anf. mit Vork. montags, 19:30 Uhr 
Französisch mit Vork. mittwochs, 19:15 Uhr 
Französisch   B1 Fortg. Kurs 1 montags, 10:00 Uhr 
Französisch   B1 Fortg. Kurs 2 montags, 19:30 Uhr 
Italienisch Anfänger/innen montags, 18:30 Uhr 
Italienisch B1 Fortgeschrittene dienstags, 18:30 Uhr 
Italienisch B1 Konversation Mi, 04.05.2016, 09:00 Uhr 
Spanisch donnerstags, 19:00 Uhr 

ZUMBA® ist ein ausdrucksstarkes und 
spannendes Fitnessprogramm, bei 
dem man sich tanzend fit halten kann 

und noch eine Menge Spaß dabei hat. Es wird nach 
lateinamerikanischen Rhythmen wie Salsa, Merengue, Samba 
oder Reggaeton getanzt. Zumba® verbindet Elemente von 
Aerobic, Intervalltraining sowie Krafttraining, um bestmögliche 
Ergebnisse in Bezug auf Kalorienverbrennung, Ausdauer, 
Formung und Straffung der Figur zu erreichen. 
Für Zumba® sind keine Vorkenntnisse notwendig. Sie 
bestimmen selbst die Ausführung und Intensität der einzelnen 
Bewegungen. Man muss nicht tanzen können, das wichtigste 
ist, sich zur Musik zu bewegen und Spaß daran zu haben. 
Dienstag, 26.04.2016, 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr, 9 Termine 
Goldener Löwen, Festsaal, Marktplatz 15.   77,60 Euro 

BreathWalk® (Yoga-Walking)        Mario Sütsch 
Eine neue Sportart kombiniert Walking mit Yoga. Beim 
BreathWalk® (Breath = Atem, Walk = Lauf) werden an der 
frischen Luft Entspannung und Bewegung miteinander 
verbunden, ergänzt durch Yoga-Übungen und spezielle Yoga-
Techniken wie Mudras (Handhaltungen), Mantras (Klangsilben) 
und Meditation. 
Im Gegensatz zum normalen Walken wird dabei das bewusste 
Atmen geübt, um ein Zusammenspiel von Körper und Geist zu 
erwirken, das die Sinne schärft, Energiereserven mobilisiert 
sowie Stress und negative Stimmungen abbauen kann. 
BreathWalk® vergrößert immer unsere Lebenskraft und 
steigert geistige Klarheit. Fragen zum Kurs beantwortet gerne 
Herr Sütsch, Telefon 0 72 44 / 23 03. 26,40 Euro, 
Sonntag, 17.04.2016, 10:30 Uhr bis 11:30 Uhr, 6 Termine. 

Schwarzwälder Tapas     Alexandra Avunduk 
Nicht immer das Gleiche zu machen und Neues 
auszuprobieren ist das Motto dieses Kurses. Nicht nur Spanier 
können gute Tapas machen, auch in der Schwarzwälder 
Küche gibt es sie! In diesem Kurs werden traditionelle und 
moderne Rezepte aus der "Schwarzwaldküche" auf Tapas-
Größe gebracht. Sie bereiten eine leckere Auswahl der kleinen 
Köstlichkeiten zu, mit denen Sie zuhause Ihre Gäste und Ihre 
ganze Familie überraschen und verwöhnen können. 
Schwarzwälder Tapas sind Fingerfood mal auf eine ganz 
andere Weise. Auf die Tapas, fertig los! 
Mittwoch, 20.04.2016, 18:30 Uhr bis 22:00 Uhr. 23,20 Euro. 

Mezze - orientalische Köstlichkeiten S. Peters-Ottmann
Tauchen Sie ein in die duftende Welt von 1001 Nacht und 
genießen Sie die Aromenvielfalt des Orients bei einer großen 
Mezzetafel. Das Typische dieser Küche ist die Vielfalt an 
kleinen Gerichten und die vielen Gewürze, die erst gemeinsam 
gekocht  und danach in geselliger Runde geteilt werden. 
Fattoush, Zaalouk, gefülltes Fladenbrot oder Baba Ganush 
sind nur einige Beispiele. 
Freitag, 29.04.2016, 18:30 Uhr bis 22:00 Uhr. 17,60 Euro. 

Syrische Küche, in Kooperation mit dem Freundeskreis Asyl 
Dieser Kurs ist bereits voll belegt. Mo, 02.05.2016, 18:30 

  VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Veranstaltungsreihe  Entdecke Dein Weingarten 
in Zusammenarbeit mit dem Bürger- und Heimatverein 
Weingarten und der Gemeinde Weingarten: 

Kleindenkmale im historischen Ortskern von Weingarten 
Ortsbegehung mit Herrn Klaus Geggus, 
Bei der Begehung zu den Kleindenkmalen werden wir unser 
Hauptaugenmerk auf Schluss- und Wappensteine legen. Mit 
Hilfe dieser so genannten „Steinernen Zeugen“ können wir 
über das Alter des jeweiligen Objektes eine Aussage machen. 
Den ältesten Schlussstein aus dem Jahre 1565 finden wir in 
der Jöhlinger Straße 54. Die älteste eingemeißelte 
Wappenzahl stammt aus dem Jahre 1479. Insgesamt gibt es 
aus der Zeit vor 1848 noch zirka 35 datierte Steine, die wir 
aber aus Zeitgründen nicht alle besichtigen können. 
Samstag, 23.04.2016, 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr, 6 Euro 
Treffpunkt: Turmbergschule Weingarten, im Pausenhof der 
Grundschule. 

Wanderung durch das Weingartener Moor 
mit Förster Herrn Michael Schmitt Fr, 13.05.2016, 17:00 Uhr 

Kräuterwanderung 
mit Herrn Alfred Gramlich So, 12.06.2016, 14:00 Uhr 

Der jüdische Friedhof im Effenstiel 
Ortsbegehung mit Herrn Klaus Geggus, So, 17.07.16, 14 Uhr 

Dorfbrunnen und Wasserversorgung 
Begehung mit dem Wassermeister der Gemeinde und Herrn 
Klaus Geggus Sa, 08.10.2016, 14:00 Uhr 

Für unsere Französischkurse suchen wir noch 
weitere Teilnehmerinnen / Teilnehmer: 
Hier erwartet Sie: Intensives Erlernen der 

französischen Sprache in kleinen Gruppen, wobei der Spaß mit 
der Sprache und die Freude am Lernen nicht zu kurz kommen. 

Französisch A1 mit Vorkenntnissen 
Mittwochs, 19:15 Uhr bis 20:45 Uhr, Fragen zum Kurs 
beantwortet gerne Herr Samuelis, Telefon 0 72 43 / 7 40 16 26. 

Französisch B1 Fortgeschrittene 
Montags, 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr, Fragen zum Kurs 
beantwortet gerne Frau Klingelhöfer, Telefon 0 72 44 / 80 11 

Französisch B1 Fortgeschrittene 
Montags, 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr, Fragen zum Kurs 
beantwortet gerne Frau Coulibaly, Telefon 0 72 47 / 39 87 78 

Schminken - Gut geschminkt sein steigert das 
Selbstwertgefühl!      Susan Weber 
Model zu sein, ist keine Voraussetzung für gutes Aussehen! Im 
Kurs erhalten Sie viele Tipps. Ihnen werden Möglichkeiten 
aufgezeigt und entsprechendes Know-How vermittelt wie Sie 
Make-up, Rouge, Lidschatten und Lippenstift für jede 
Gelegenheit passend anwenden und einsetzen können. Kein 
Lifting, kein Botox kann so hilfreich sein wie gut eingesetzte 
Schminkutensilien. Durch Erlernen einer besseren 
Schminktechnik können Sie sich und Ihre Umgebung in 
positives Erstaunen versetzen. Was Sie dazu benötigen? 
Freude am Schönen und Ihren Mut, sich auf Neues 
einzulassen. 
Donnerstag, 12.05.2016, 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr. 8,90 Euro 
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B.L.u.T. e. V.

Frauen nach Krebs

Vereinsnachrichten

Mühle Weingarten e. V.

Mittwoch
Gebetsabend mit biblischer Lehreinheit
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum 
(siehe Beschilderung)

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 90.000 neue Stammzell-
spender gewinnen und seit 2001 mehr als 550 Stammzelltransplanta-
tionen ermöglichen. B.L.u.T.eV ist enger Partner des Städtischen Kli-
nikums Karlsruhe sowie des UniversitätsKlinikums Heidelberg. Wir 
haben es uns zur Aufgabe gemacht, regional bestehende onkologische 
Versorgungslücken zu schließen und durch Aufklärung und Öffent-
lichkeitsarbeit für die Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen eine 
Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und deren 
Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft gebunden.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. 
Lassen Sie sich diese Möglichkeit, wirksam Einfluss auf Ihren Hei-
lungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig On-
koWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen können. Mehr 
Informationen erhalten Sie unter www.onkowalking.info.
Stammzellspender
In Kooperation mit dem Heidelberger Stammzellregister HSR suchen 
wir immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie können 
sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Hausarzt-
set bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen Typisie-
rungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Ter-
minen und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite
www.blutev.de.
B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, 
Ringstraße 116, 76356 Weingarten, Montag bis Freitag 9.00 Uhr
bis 12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0, E-Mail: info@blutev.de, 
www.blutev.de 

Offene Yogagruppe
Jeden Mittwoch von 18.30 – 20.30 
Uhr, Ringstraße 116, 76356 Wein-
garten. Bringen Sie bequeme 
Kleidung, Wollsocken und eine 
Yogamatte (Isomatte, Turnmatte) 
mit. Auskunft und Anmeldung 
bei Frau Koopmann Tel. 07244 / 
5060. Unkostenbeitrag: 6,00 € 
pro Yoga Session. Sie können je-
derzeit zu unserer bestehenden 
Gruppe dazustoßen!
B.L.u.T.eV Bürger für 
Leukämie- und Tumorerkrankte, 
Ringstraße 116, 
76356 Weingarten

Kreis für natürliche Lebenshilfe e. V.
Ortsgruppe Weingarten

„Das Phänomen der Heilung“
Heilung auf geistigem Weg, auch 
von unheilbaren Leiden – für viele 
Menschen klingt das zu schön, um 
wahr zu sein. Dass dies doch mög-
lich ist, zeigt der beeindruckende 
Dokumentarfilm „Das Phänomen 
der Heilung – die weltweiten Akti-
vitäten des Bruno Gröning-Freun-
deskreises“.
Bruno Gröning sorgte in den 1950-
er Jahren durch außergewöhnliche 
Heilungen weltweit für Schlagzeilen. 
Als er 1959 starb, glaubten viele, dass 
damit alles beendet sei. Doch bis heu-
te geschehen durch Anwendung sei-
ner Lehre aus schulmedizinischer 
Sicht unerklärliche Heilungen.
1979 gründete Grete Häusler den 
Bruno Gröning-Freundeskreis. Sie selbst erlebte durch Bruno Grö-
ning die Heilung von drei als „unheilbar“ bezeichneten Leiden. Zu 
ihrer eigenen Überraschung stellte sie fest, dass auch nach 1959 
Heilungen eintraten.
Nach und nach wurden immer mehr Ärzte durch ihre geheilten Pa-
tienten auf das Geschehen aufmerksam. 1992 gründeten Ärzte und 
andere Heilberufler die Medizinisch-Wissenschaftliche Fachgrup-
pe (MWF) im Bruno Gröning-Freundeskreis. Sie haben es sich zur 
Aufgabe gemacht, die berichteten Heilungen zu untersuchen, an-
hand von Befundberichten unabhängiger Ärzte zu verifizieren und 
zu dokumentieren. Sie halten weltweit Vorträge, um Kollegen und 
Interessierte zu informieren.
Durch diese Aktivitäten und den unermüdlichen Einsatz weiterer, 
ehrenamtlicher Helfer ist der Bruno Gröning-Freundeskreis inzwi-
schen zu einer der weltweit größten Vereinigungen zu Heilung auf 
geistigem Weg herangewachsen.
Im Mai 2013 erhielt der Bruno Gröning-Freundeskreis den Peace 
Pole Award der an die Vereinten Nationen (UNO) angegliederten 
World Peace Prayer Society (WPPS).
All diese wichtigen Stationen zeichnet der Dokumentarfilm nach. 
Insgesamt neun Jahre Produktionszeit liegen hinter dem Team um 
Regisseur und Drehbuchautor Thomas Eich. So war die Filmcrew 
auf allen Kontinenten unterwegs und hat Bruno Gröning-Freun-
de aus über 35 Ländern interviewt. Insgesamt 20 ausgewählte und 
ärztlich dokumentierte Heilungen sind im Film zu sehen.
Vorführung: Mineralix-Arena / SV Germania 1. OG (Lift), Ringstr. 67, 
76356 Weingarten, Bushaltestelle: Walzbachhalle
Termin: Sonntag, den 17. April 2016 von 15.00 bis ca. 20.30 Uhr, in 
drei Teilen inkl. 2 Pausen (Imbiss möglich).
Der Eintritt ist frei, eine Spende wird erbeten.
Internet-Link: www.bruno-groening-film.org

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppen
- Café Populär
- Geschichtenwerkstatt für Senioren
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- Repair Café
- PEKIP und Baby-Café
und mehr…
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Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats 
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen in die Bahnhofstr. 3. 
Bürozeiten des Familienzentrums (neu!): Mo. 9.00-11.00 Uhr, Do. 
14.00-16.00 Uhr
Ort: Bahnhofstr. 3 in Weingarten
Tel.: 07244 / 5599616
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Am 29.März fand unsere diesjährige Jahreshauptversammlung 
statt. Nach der Begrüssung durch den zweiten Vorsitzende Hein-
rich Koch, nahem wir Abschied vom 1 Vorstand Klaus Baranowski 
Bei den darauf folgende Wahlen wurden gewählt:
1 Vorstand: Carsten Seeger
2.Vorstand: Heinrich Koch
Schriftführerin: Tanja Seeger
Kassiererin: Nicole Sandner
Jugendwart: Laura Melanie Schlögl
Tätowierer: Daniel Sandner
Zuchtwart für Geflügel: Daniel Sandner
Platzwart: Augostino Tettei 

Groß. klein, schwarz, weiß, jung, alt, bunt? Egal! Bei den „Vier 
Pfoten e.V.“ sind alle Hunde (und ihre Menschen) herzlich will-
kommen. Traniert werden Alltagssituationen wie die Begegnung 
mit Fahrradfahrern, lauten Maschinen oder Menschengruppen. 

Außerdem werden Körper und Geist der vierbeinigen Freunde bei 
verschiedenen Übungen gefordert. Wer Interesse hat, kann zum 
Schnuppern einfach mal auf dem Hundeplatz in der Breitwie-
se vorbeikommen. Immer samstags 17.15 - 18.00 Welpenschule 
19.00 - 19.00 Junghunde und Fortgeschrittene Mehr über über 
den Verein erfährt man auf Facebook: www.facebook.com/Hun-
defreundeWeingarten.
Und für Fragen stehen Jürgen Stiller, 07257/931422, sowie Heiko 
Kneetz, 07244/5599358, zur Verfügung. 

Jahrgang 1936/37
Erinnerung an unseren Tagesausflug am Donnerstag, 21. April 2016
Treffpunkt: 10.40 Uhr Bahnhof Weingarten Abfahrt: 10.57 Uhr Rich-
tung Karlsruhe Hbf. (Es besteht Zusteigemöglichkeit in Durlach u. 
Karlsruhe) Abfahrt: 11.17 Uhr Richtung Herrenalb
Mittagessen: ca. 12.00 Uhr Restaurant „König von Preussen“ in 
Frauenalb Anschließend kleine Wanderung nach Marxzell! Wer 
will kann auch mit der Bahn von Frauenalb nach Marxzell fahren. 
15.00 Uhr Kaffeepause im Rest. „MarxzellerMühle. Rückfahrt ca. 
18.00 Uhr ab Marxzell Wir freuen uns wieder auf ein zahlreiches
Wiedersehen! Das Org. Team

Jahrgang 1948/49
Am Donnerstag den 28.4.2016 fahren wir nach Unteröwisheim zu 
einem Besuch im „Kannenbesen“. Dazu laden wir alle ganz herz-
lich ein. Abfahrt ab Weingarten in Richtung Bruchsal ist um 17.22 
Uhr.

Vereinsnachrichten

Wegwerfen? Denkste!

Kaninchen- und Gefl ügelzuchtverein

Hundefreunde 4 Pfoten e. V.

Kein Weg zu weit, kein Hindernis zu hoch.

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

„Bürgergenossenschaft Weingarten“ 
Bürger helfen Bürgern e.V.

Mitgliederversammlung am 15.4.2016 in der Mineralixarena
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www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend
Mitgliederversammlung am Freitag, den 15. April 2016 
um 19:00 Uhr im Kulturraum der Mineralix-Arena, 
Ringstr. 67, 76356 Weingarten
Die geplante Tagesordnung: 1. Begrüssung durch den Vorstand 2. 
Festlegung der Tagesordnung 3. Jahresbericht: Zahlen – Daten – 
Fakten 4. Bericht der Kassenprüfer 5. Entlastung des Vorstandes 
6. Aktuelles 7. Neuwahl Schriftführer/in 8. Neubesetzung Kassen-
wart/in 9. Verschiedenes. Gäste und Interessierte sind
herzlich eingeladen.

Spielergebnisse vom Sonntag, 10.04.:
FVgg Weingarten - FC West Karlsruhe 2:0
Torschützen: Reinschmidt, Holzinger

FC Español II - FVgg Weingarten II 8:0
FVgg Weingarten macht großen Schritt Richtung Klassenerhalt 
Die Mannschaft von Trainer Stephan Arnold bewies im Duell zweier 
Teams aus dem unteren Tabellendrittel Durchsetzungsvermögen und 
gewann deshalb verdient mit 2:0 gegen den FC West. Die Gastgeber 
setzten in dieser Partie alles daran, ein frühes Tor zu erzielen um den 
Tabellennachbarn unter Druck zu setzen. Dank den Treffern von Ma-
rio Reinschmidt und Pascal Holzinger stand es zur Pause bereits 2:0. 
Der FC West hat zusammen genommen auch im zweiten Durchgang 
zu wenig Gefährliches kreiert, sodass unsere Mannschaft einen unge-
fährdeten Heimsieg feiern konnte.
Mit nun dreizehn Punkten Vorsprung auf den ersten Abstiegsplatz bei 
noch sieben ausstehenden Begegnungen, kann die Fussballvereini-
gung beruhigt in die letzten Spiele gehen und dennoch eine bessere 
Ligaplatzierung anstreben.

Reserve gerät unter die Räder
Unsere zweite Mannschaft musste beim Staffelprimus Español II eine 
heftige 0:8-Niederlage hinnehmen. Durch Siege der Konkurrenz be-
trägt der Abstand zum rettenden Ufer wieder sieben Punkte.

Spielevorschau, 17.04.:
15:00 Uhr: VfB Knielingen - FVgg Weingarten
13:00 Uhr: VfB Knielingen II -FVgg Weingarten II

Außerdem geehrt: Edda Alker, Sven Erkmann, Edeltraud Grund-
mann, Jörg und Rüdiger Schulz sowie Rita und Michael Weickum.

Termine Meisterschaftsspiele Saison 2015/2016
16.04.2016
F2 + F3-Jugend: Spieltag 4 gegen 4 ab 9:30 Uhr beim SV Blankenloch
F1-Jugend: Spieltag 4 gegen 4 ab 9:30 Uhr beim VSV Büchig
E2-Jugend: JFV Stutensee : FVgg um 14:30 Uhr
E1-Jugend: SV Blankenloch : FVgg um 12:00 Uhr
D2-Jugend: FVgg : JFV Stutensee um 13:45 Uhr
D1-Jugend: SG Walzbachtal : FVgg um 13:45 Uhr
C1-Jugend: SG Bla/Wgt : SG Herrenalb um 15:00 Uhr in Weingarten
B-Jugend: SG Pfinztal : SG Wgt/Bla um 16:00 Uhr
19.04.2016
D1-Jugend: FVgg : FC G. Friedrichstal um 18:00 Uhr
D2-Jugend: KSV : FVgg um 18:30 Uhr
20.04.2016
C2-Jugend: SG Bla/Wgt : SG Eggenst/Leop um 18:30 Uhr in Blankenloch
C1-Jugend: SG Bla/Wgt : TSV Reichenbach um 18:30 Uhr in Weingarten

Ergebnisse
08.04.2016
D2-Jugend: ASV Durlach : FVgg 0:4
09.04.2016
E2-Jugend: FVgg : FV Linkenheim 1:0
E1-Jugend: FVgg : FV Linkenheim 1:0
D1-Jugend: FVgg : KSC2 0:2
C2-Jugend: SG Bla/Wgt : FC G. Neureut 5:1
C1-Jugend: PS Karlsruhe : SG Bla/Wgt 1:3
10.04.2016
B-Jugend: SG Forchheim : SG Wgt/Bla 1:3

Bericht D1 Junioren
Am 9.4. trafen die D1-Junioren in ihrem dritten Spiel der Rückrunde 
zuhause auf die zweite Mannschaft des KSC. Die ersten 10 Minuten ge-
hörten den Gästen aus Karlsruhe; danach übernahmen aber die Wein-
gartener die Spielkontrolle und hatten bis zur Halbzeit auch die besse-
ren Chancen, von denen leider keine genutzt werden konnte, sodass 
zur Halbzeit das torloses Unentschieden für die Heimmannschaft 
eher unglücklich war. Nach der Pause änderte sich zunächst nicht 
viel; umso überraschender war dann die Führung der Gäste. Mit aller 
Macht stemmten sich die Weingartener Junioren gegen die drohende 
Heimniederlage, aber trotz bester Chancen und eines Lattentreffers 
gelang der Ausgleich nicht mehr. Diese Niederlage ist kein Beinbruch, 
denn die kämpferische Einstellung stimmte bis zum Schluss und sie 
wird in den nächsten Spielen wieder für Erfolgserlebnisse sorgen.

Netzrollerturnier 2015
Unser beliebtes saisonbegleitendes Turnier beginnt wieder An-
fang Mai. Die Herren und Damen spielen eine Einzelkonkurrenz 
(Mindestteilnehmerzahl 12). Anmeldungen auf unserer Homepage 
(www.tcsw-weingarten.de), am schwarzen Brett oder direkt bei G. 
Völker, Tel.: 722046.

Landesturnfest in Ulm
Das Landesturnfest des Badischen Tur-
ner-Bundes und des Schwäbischen Tur-
ner-Bundes findet vom 28.-31.Juli in Ulm 
statt. Die Meldeformulare der Turnabtei-
lung sind in Umlauf. Bitte meldet euch 
bis zum 15.04. mit diesem Formular bei 

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

Goldene Ehrennadel, Tennis: Käthe Langendörfer, Werner Hampel, Kai Geggus und Wolf-
gang Alker

www.tcsw-weingarten.de

TC Schwarz-Weiß Weingarten i. d. FVgg 06

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V. 
Abteilung: Turnen

Quelle: www.landesturnfest.org
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euren Gruppenverantwortlichen an. Die Online-Eingabe wird dann 
das TSV-Büro erledigen. Wer ein Meldeformular benötigt, kann sich 
an j.kreuzinger@tsv-weingarten.de wenden oder klickt einfach 
mal auf die Homepage www.tsv-weingarten.de

Rathausplatzfest am 1. Mai
Die Turnabteilung veranstaltet wieder sein mittlerweile traditio-
nelles Rathausplatzfest am 1. Mai. Für die Bewirtung unserer zahl-
reichen Gäste aus nah und fern brauchen wir noch tatkräftige 
Unterstützung durch Helferinnen und Helfer. Auch Kuchenspen-
den werden noch angenommen. Das entsprechende Formular ist 
in Umlauf. Wer helfen und Kuchen spenden möchte, kann sich aber 
auch direkt über vundrhager@t-online.de an
Renate Hager wenden. Wir zählen auf euch! 

Seniorenwanderung am Donnerstag, 21. April
Wir treffen uns um 10.20 Uhr am Bahnhof Weingarten Richtung 
Karlsruhe (Abfahrt 10.36). Die Wanderung steht unter dem Motto 
„Am Rhein entlang“. Streckenlänge ca. 5 km. Wanderführerin Mar-
gareta Schaufelberger Tel. 07244 2850.

Herren 1
HC Neuenbürg: SG Stutensee-Weingarten 24:29 (15:13)
Einen wichtigen Auswärtserfolg feierte die SG , die erneut von rund 
100 Fans großartig unterstützt wurde, in Neuenbürg. Der Gastgeber 
kämpfte mit dem Erfolgserlebnis von 2 Siegen in Folge verbissen um 
die letzte kleine Chance zum Klassenerhalt. Nach einem ausgegliche-
nen Beginn setzte sich Neuenbürg nach dem 6:6 erstmals mit 3 Toren 
auf 10:7 ab. Der SG gelang zu diesem Zeitpunkt wenig, die Verunsiche-
rung der Mannschaft war mit Händen greifbar. Viel zu schnell wur-
de abgeschlossen und dem Gegner leichtfertig der Ball überlassen. 
Zum Glück konnte der Gegner mit diesen Angeboten wenig anfan-
gen und spielte selbst alles andere als konsequent. Neuenbürg hatte 
bei Ballbesitz sogar die Möglichkeit, mit 16:12 in die Pause zu gehen, 
vertändelte den Ball aber leichtfertig, sodass Max Weickum mit dem 
Halbzeitpfiff im Gegenstoß auf 15:13 verkürzen konnte. Dies war die 
Initialzündung für die 2. Hälfte. Die SG war nach Wiederanpfiff nicht 
wiederzuerkennen. Die Abwehr stand nunmehr wie ein Fels, und 
was aufs Tor kam, wurde vom exzellenten Boudgoust pariert. Nach 
37 Minuten war beim 19:19 der Gleichstand erreicht, nach 48 Minu-
ten stand es 24:19. Mitentscheidend war neben der hervorragenden 
Abwehrarbeit, dass im Angriff endlich der Einzelkampf eingestellt 
wurde und das spielerische Element zum Tragen kam. In der Schlus-
sphase schlichen sich zwar nochmals einige Nachlässigkeiten, ins-
besondere beim Überzahlspiel, ein. Letztendlich kam der verdiente 
Auswärtssieg des von Trainer Bechtler gut eingestellten Teams aber 
nicht mehr in Gefahr, der von Mannschaft und Anhang gebührend 
gefeiert wurde. Damit wurde vor dem Abstiegsendspiel am kommen-
den Samstag in Rot ein Signal an den Mitkonkurrenten gesandt, der 
letzte Woche mit 28:25 in Neuenbürg unterlag: die SG wird alles für 
den Klassenerhalt in der Badenliga geben!
Tore: Senn 6, Kirsch 6, Weickum 5, Knoll 4, Hartung 3, Moscnek 3/1, 
Waltert 1, Meinzer 1

Samstag, 16.4.2016, 20 Uhr, Parkringhalle, Rot: TSV Rot : 
SG Stutensee-Weingarten
Showdown in Rot!
Am kommenden Samstag kommt es um 20 Uhr in der Roter Par-
kringhalle zum Abstiegs-Showdown zwischen dem Gastgeber TSV 
Rot und der SG Stutensee-Weingarten. Wikipedia definiert einen 
Showdown als „einen abschließenden, entscheidenden Macht-
kampf zwischen zwei Kontrahenten“.

Nichts anderes findet in der Roter Sporthalle statt, wenn die punkt-
gleichen Mannschaften den 2. Absteiger aus der Badenliga ausspie-
len. In leidvoller Erinnerung ist dabei bei der SG der vergangene 
13. Dezember, als im Heimspiel gegen den kommenden Gastgeber
eine klare 21:15 Führung nach 42 Minuten verspielt wurde, in den
restlichen 18 Minuten nur noch 3 Tore gelangen und mit 24:25 eine 
ganz bittere Heimniederlage hingenommen werden musste. Hin-
zu kamen zahlreiche vermeidbare knappe Niederlagen, so dass das 
jetzige Abstiegsendspiel leicht hätte vermieden werden können,
wenn man die vergangenen 23 Spiele Revue passieren lässt. Alles
hätte, wenn und aber führt jedoch nicht weiter, das Leben – und
dazu gehört der Sport – ist kein Konjunktiv. Die Mannschaft hat die 
Situation angenommen und mit dem klaren 29:24 Auswärtssieg in
Neuenbürg ein Lebenszeichen im Abstiegskampf und ein starkes
Signal nach Rot gesendet. Der Gastgeber scheiterte nämlich vor ei-
ner Woche in Neuenbürg mit dem Vorsatz, die eigene Ausgangspo-
sition zu verbessern und musste dort eine 28:25 Niederlage hinneh-
men. Das Torverhältnis von Rot mit 622:677 undder SG mit 642:673
zeigt, dass eine Partie auf Augenhöhe zu erwarten ist, wobei der
Gast hofft, dass sich das Gesamtbild – die SG hat mehr Tore als die
Heimmannschaft erzielt und weniger erhalten – auch am Samstag 
bestätigen wird. Das Team tritt in jedem Fall mit dem festen Wil-
len an, beide Punkte aus Rot zu entführen und nach Neuenbürg
auch den Gastgeber eine Klasse tiefer zu schicken. Wer in Knielin-
gen, Viernheim und Hardheim auswärts punktet, ist in Rot defi-
nitiv nicht chancenlos. Wichtig ist, dass die Mannschaft in kriti-
schen Situationen den Kopf behält und an die eigene Stärke glaubt. 
Trainer Bechtler, der voraussichtlich in Bestbesetzung antreten
kann, wird hier sicher die richtigen Worte finden. Unterstützt wird 
die Mannschaft von vielen Fans, die ihren Teil zum ersehnten Sai-
sonziel Klassenerhalt leisten werden. Deshalb, liebe Fans der SG,
unterstützt eure Mannschaft bei diesem „Alles-oder nichts-Spiel“
am Samstag in Rot!

Bereits den ersten Erfolg verbuchte die neu formier-
te weibliche C-Jugend Mannschaft der SG Stutensee-
Weingarten beim Vor-Qualifikationsturnier zur Ba-
denliga 2016/2017.
In 2 Dreier-Gruppen wurden zunächst die Gruppenplatzierungen 
ausgespielt. Dabei trafen wir am frühen Samstag-Vormittag auf den 
Gegner aus Durlach, der sicher mit 18 : 7 bezwungen wurde. Sehr 
beeindruckend für die Zuschauer waren dabei die zahlreichen spie-
lerischen Aktionen und „das Auge“ für die freistehende Mitspiele-
rin. In diesem Auftaktspiel wurde bereits sichtbar, wie schnell und 
erfolgreich es dem Trainerteam gelungen ist eine schlagkräftige 
und durchsetzungsstarke Truppe zusammenzustellen. Das Trai-
ningslager und die fast täglichen Trainingseinheiten wurden da-
her mit einem verdienten Erfolg belohnt, indem unser Team unge-
fährdet auch den 2. Sieg der Gruppenrunde gegen den TV Knielin-
gen erzielte. In diesem Spiel waren unsere Mädels schon mehr ge-
fordert, gewannen aber letztendlich souverän mit 20 : 15 Toren.
Der TSV Rintheim, als erster der 2. Gruppe, verzichtete dann auf das 
Entscheidungsspiel zum Turnierersten, so dass unsere Truppe den 
ersten Platz bei diesem Vor-Qualifikationsturnier bejubeln konn-
te, und damit gleichzeitig für die SG die Ausrichtung der nächsten 
Runde sicherte.
Ein toller Erfolg und ein dickes Kompliment an die Trainerin-
nen Jule, Jacky und Lena, denen mit großem Engagement und in 

Fansbus nach St. Leon-Rot

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

HSG Weingarten-Grötzingen
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kürzester Zeit gelungen ist ein Team zusammenzustellen, das in 
jeglicher Hinsicht prima „passt“.
Nun geht es (voraussichtlich am 30.04.) in die nächste Runde, bei 
der die Qualifikation zur Badenliga gesichert werden soll.
Weiter so Mädels!!

Vorschau
Herren 1, 16.04.2016, 20:00 Uhr: TSV Rot – SG Stu/Wei (St. Leon Rot)
Herren 3, 17.04.2016, 16:00 Uhr: SG Stu/Wei 3 – HSG Li/Ho/Li (Sport-
halle 1 Schulzentrum Blankenloch)
Herren 2, 17.04.2016, 18:00 Uhr: SG Stu/Wei 2 – HSG TB/TG 88 Pforz-
heim (Sporthalle 1 Schulzentrum
Blankenloch)
Herren 1, 23.04.2016, 20:00 Uhr: SG Stu/Wei – TV Friedrichsfeld 
(Blankenloch)
Herren 3, 24.04.2016, 17:00 Uhr: HSG PSV/SSC Karlsruhe – SG Stu/Wei 
3 (Polizeihalle KA-Killisfeld)
Herren 2, 24.04.2016, 18:00 Uhr: SG Kronau/Östringen 3 – SG Stu/Wei 
2 (Stadthalle Östringen)
Allgemein: 18.06.2016: 11. Lebenslauf ‚‘‘B.L.U.T. e.V. (Weingarten)

Wir sind 1. Deutscher Fan-Meister!
Die Fans des SV Germania Weingarten wurden zu Jahresbeginn 1. 
Deutscher Fan-Meister im Rahmen einerbFacebook-Aktion der Sei-
te „Ringen in Deutschland“. In drei echten K.O.-Runden mussten 
die Anhänger für ihre Vereine in einem vorgegebenen Zeitrahmen 
abstimmen. Hier setzte sich der SVG im Viertelfinale zunächst ge-
gen den KSV Ispringen durch und musste in der Vorschlussrun-
de gegen die RWG Mömbris-Königshofen antreten. Durch einen 
Sieg qualifizierten sich die Germanen damit für das Finale, wel-
ches gegen den KSV Aalen 2005 bestritten wurde. Auch hier zeig-

ten die SVG-Fans, dass sie hinter ihrem Verein stehen und sicher-
ten sich die 1. Deutsche Fan-Meisterschaft! Der Sieger erhielt vom 
Ausrichter des Gewinnspiels 30 gesponsorte Adidas-Shirts mit dem 
Schriftzug „1. Deutscher Ringer-Fan-Meister“ und dem SVG-Logo. 
Am vergangenen Wochenende haben wir die gewonnenen Shirts 
als Dankeschön direkt an die Fans weitergegeben und ein gemein-
sames Foto aufgenommen.
Wir danken allen Teilnehmern für diese tolle Unterstützung! Wir 
danken den besten Fans der Bundesliga - egal, ob Nord, Süd, Ost 
oder West... und nun auch online - den Fans des SV Germania Wein-
garten!

Jahreshauptversammlung 2016 Am Freitag, den 8. April 
2016 fand am Abend die Jahreshauptversammlung des SV Germa-
nia Weingarten im Kulturraum der Mineralix-Arena statt. Die Vor-
standschaft des Vereins wird alle zwei Jahre neu gewählt, was in 
diesem Jahr der Fall war. Die anwesenden Mitglieder zeigten ihre 
Anerkennung für die gute Arbeit der Vereinsführung durch ein-
deutige Wahlergebnisse. Der 1. Vorsitzende, sämtliche 2. Vorsitzen-
den sowie der Pressereferent wurden in ihrem Amt einstimmig be-
stätigt. Das Amt des 2. Vorsitzenden für den Fachbereich Marke-
ting wurde mit Andreas Walter neu besetzt, nachdem dieses nach 
Gründung der GERMANIA Sportbetriebs-GmbH im vergangenen 
Jahr vorübergehend vakant wurde. Ebenfalls bestätigt wurden die 
Beisitzer, denen nun auch Tobias Hanrath und Felix Schäfer ange-
hören.

Stellenanzeige
Der SV Germania Weingarten sucht einen vielseitig einsetzbaren 
Handwerker für die Betreuung der Mineralix-Arena auf 450-Euro-
Basis zum nächstmöglichen Zeitpunkt. Bewerbungen gerne per 
Mail an info@svgermania04.de oder telefonisch unter 07244-2160.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Daumen drücken! 
Luisa Niemesch kämpft um Olympia-Ticket
Am kommenden Wo-
chenende zählt‘s! 
Beim Olympia Qua-
lifikationsturnier im 
serbischen Zrenjanin 
(15. bis 17. April) wer-
den die nächsten Tik-
kets nach Rio verge-
ben - und auch eine 
waschechte Weingar-
tenerin darf sich Hoff-
nungen machen. Luisa 
Niemesch wird in ih-
rer angestammten Ge-
wichtsklasse bis 58 Ki-
logramm an den Start 
gehen und zählt nach 
ihrem starken fünften 
Platz bei den Europa-
meisterschaften vor 
einem Monat in Riga 
zumindest zum erwei-
terten Favoritenkreis. 
Aber: Die Konkurrenz 
ist stark, gerade in Europa. Und: Nur die beiden jeweiligen Finali-
stinnen einer Gewichtsklasse bei diesem rein europäischen Quali-
Turnier in Zrenjanin lösen den Olympia-Startplatz für ihr Heimat-
land. Auf dem Weg ins Finale ist also keine einzige Niederlage er-
laubt. Frauen-Bundestrainer Patrick Loes sagt: „Luisa ist zwar noch 
sehr jung, hat aber schon mehrfach bewiesen, dass sie mehr als nur 
mitringen kann. Im Training konnte man zuletzt ihre ansteigen-
de Form erkennen. Es sind in Zrenjanin noch einige Stars dabei, 
aber sie kann es durchaus packen.“Neben der 20 Jahre jungen Lui-
sa werden in Serbien auch Jaquelline Schellin (48 kg), Nina Hem-

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

wC SG Stutensee-Weingarten

Luisa Niemesch
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mer (53 kg), Nadine Weinauge (63 kg) und Maria Selmaier (75 kg) die 
deutschen Farben vertreten. Im Anschluss folgen noch zwei wei-
tere - allerdings interkontinentale - Quali-Turniere in Ulaanbaatar 
(Mongolei, 22. bis 24. April) und Istanbul (Türkei, 6. bis 8. Mai), für 
die der deutsche Kader aber noch nicht endgültig terminiert ist.
Der SV Germania wünscht Luisa für die bevorstehenden Aufgaben 
alles Gute und drückt ihr auf dem angestrebten Weg zu den Spielen 
in Rio fest die Daumen. Hol‘ dir dein Olympia-Ticket!

Aktuelle Trainingszeiten:
Kugeldisziplinen:
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Bogenschießen:
Mittwoch 17.00 - 18.00 Uhr Schnuppertraining nach vorheriger Ab-
sprache
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
Samstag 15.00 – 18.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstrasse 30
Bogenschießen Wintersaison: in der Halle Mützenau 2/Ecke Fried-
rich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Kirchbergstrasse 30

Termine 2016:
15.04.2016 Jahreshauptversammlung im Schützenhaus, 
Beginn: 20.00 Uhr

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Am Freitag 15. April 2016, Beginn 20.00 UHR
Schiesshalle Schützenhaus
T a g e s o r d n u n g
TOP 1  Begrüssung
 Totenehrung

Genehmigung der Tagesordnung Einberufung der 
Versammlung erfolgte nach §17 und §18 der Vereinssatzung
Geschäftsberichte des Vereinsvorstandes und der Mitarbeiter

TOP 2  Aussprache zu den Berichten
TOP 3  Kassenprüfbericht der Kassenprüfer
TOP 4  Antrag auf Entlastung der Vorstandschaft und der 
 Mitarbeiter
TOP 5  Abstimmung über Satzungsänderungen

Der Satzungsentwurf kann ab sofort bei OSM Alexander 
Hill eingesehen werden.

TOP 6  Vorschlagsrecht der Vorstandschaft zum Ernennen von 
 Ehrenmitgliedern
TOP 7  Vereinsmeisterehrung 2015/ 2016
TOP 8  Wahlen
TOP 9  Genehmigung des Haushaltsvoranschlages
TOP 10  Allgemeines

gez. Alexander Hill    Matthias Winheim     Jürgen Langendörfer
(Oberschützenmeister) (1. Schützenmeister)   (2. Schützenmeister)

Achtung !!! Achtung !!!
Ab sofort findet das Bogenschießen wieder auf unserem Bogen-
schießplatz auf dem Vereinsgelände statt.
Aktuelle Trainingszeiten:
Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr Schnuppertraining nach vorheriger Absprache

Mittwoch ab 18.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
Samstag ab 15.00 Uhr Erwachsenentraining

Weitere gute Neuigkeiten aus der Jugendabteilung
Am Wochenende 09.04./10.04 2016 fand in Odenheim die Regions-
rangliste statt.
Für die weiterführende Verbandsrangliste haben sich qualifiziert.
1. Platz Samira Apfel U15 w
5. Platz Levi Herbster U11 m (2006 u. jünger)
8. Platz Colin Kestler U11 m (2006 u. jünger) 1. Nachrücker
Zu Beginn der Konkurrenz hatte Samira gegen die beiden starken
Spielerinnen aus Forchheim, Gerstner und
Thomas, etwas Mühe ihren Spielrhythmus zu finden, konnte aber
dank ihrer kämpferischen Einstellung, beide
Spiele siegreich gestalten. Von da an lief alles wie von selbst und
am Ende stand sie mit 21:0 Punkten
souverän auf dem 1. Platz.
Beim Wettbewerb Jahrgang U 11 m (2006 und jünger), waren
Levi(2007) und Colin(2007) für den TTC am Start. Mit noch wenigen 
Erfahrungen in Verbandsspielen erreichten Levi mit 3:2 Punkten
den 3. und Colin als 4. mit 2:3 Punkten in ihren jeweiligen Gruppen 
die Platzierungsspiele um die begehrten Plätze in der Verbands-
rangliste. Levi gelangen zwei weitere Siege und damit der insge-
samt 5. Platz, während Colin verletzungsbedingt aufgeben mus-
ste und mit dem 8. Platz die Chance zur Teilnahme n der Verbands-
rangliste wahrte.
ew.

Vorschau
Tischtennis-Bezirksmeisterschaften 2015/16 
in der Mineralix-Arena
Der TTC Weingarten richtet die diesjährigen Bezirksmeisterschaf-
ten der Damen und Herren, Juniorinnen und Junioren, Seniorin-
nen und Senioren des Tischtennis-Bezirks Karlsruhe aus.
Das Turnier findet an drei Tagen statt:
Freitag, 15. April (Beginn: 18.30 Uhr)
Samstag, 16. April (Beginn: 10.00 Uhr)
Sonntag, 17. April (Beginn 10.00 Uhr)
Die Weingartener Gemeinde und alle Freunde des Tischtennis sind 
herzlich eingeladen. Für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt.

Liebe Mitglieder und Freunde des Reitvereins Weingarten!
Vom 05.-08. Mai 2016 findet wieder unser großes Reit- und Spring-
tunier statt. Ab sofort finden jeden Samstag ab 9:30 Uhr Arbeitsein-
sätze statt. Und natürlich gibt es auch am Tunier selbst Bedarf. Wie 
jedes Jahr freuen wir uns, über jede helfende Hand!

Hallo Wasserbatscher,
holt die Boote aus dem Schuppen und staubt sie ab!! Wir wol-
len „Anpaddeln“, zusammen mit der Seglerjugend am Sonn-
tag, 24.04.2016. Angedacht ist die Enz von Vaihingen-Freibad bis 
Bissingen-Rommelmühle oder der Michelsbach von Leimersheim 
bis GER-Sondernheim. Beide Strecken sind etwa 18 km lang, wobei 
bei der Enz zweimal umtragen werden muss. An beiden Strecken 
können wir den Abschluss im Biergarten der Rommelmühle oder 
in der Pfälzer-Wald-Hütte „Schleusenhaus“ machen. Kleines Ves-

Sportnachrichten

www.svweingarten.com

TTC Weingarten 1955 e. V.

www.reitverein-weingarten.de

Reitverein Weingarten

Abteilung Segeln, Surfen, Kanu
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per u. Trinken für unterwegs sollte mitgenommen werden. Treff-
punkt ist um 09.00 Uhr im Gelände am Baggersee.Zur Absprache 
der Bootsbelegung und der Mitfahrgelegenheiten ist eine Anmel-
dung bei Wolf-Martin oder Thomas, Tel. 8475, erforderlich.

Abt. Angler und Abt. Segeln, Surfen und Kanu
Am Samstag, 16. April findet ab 9.30 Uhr auf dem Vereinsgelände 
ein gemeinsamer Arbeitseinsatz statt.

Orthopädische Gymnastik
Montag, 18. April, 20:00 Uhr, Walzbachhalle

Herzsportgruppe
Mittwoch, 20. April, 15:00 Uhr, Mineralix-Arena
Treffpunkt 14:45 Uhr
Anmeldungen zur Herzsportgruppe richten Sie bitte unter 
07244-741716 an Witolf Steglich, 2. Vorsitzender.
Bei Fragen zur Orthopädischen Gymnastik und Wassergymnastik 
wenden Sie sich bitte an: Jürgen Baumann, 1. Vorsitzender, Tel.: 
07244-1325 oder E-mail: postmaster@bsv-weingarten.de
Alle Termine werden auch unter unserer Homepage gepflegt.
http://www.bsv-weingarten.de

Liebe Weingartner,
vielen Dank für Ihren Besuch an unserem Kuchenstand vergange-
nen Samstag. Der Erlös kommt wie immer unserer Kinder- und Ju-
gendarbeit zugute. Danke auch an die fleißigen Bäcker/Innen und 
Helfer/Innen, die uns tatkräftig unterstützt haben. Euer Judo-Club 
Weingarten e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung Freitag 
29.04.2016, 20.00 Uhr im MSC-Clubhaus Weingarten

Tagesordnung
1. Begrüssung durch den 1. Vorsitzenden und Rückblick auf das Jahr 2015
2. Bericht des Schriftführers, Protokollverlesung der letzten Jahres-
hauptversammlung vom 17.04.2015
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen der Kassenprüfer
7. Vorschau auf Veranstaltungen im Jahr 2016/2017
8. Verschiedenes, Anträge
9. Ende des offiziellen Teils der Jahreshauptversammlung

Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis zum 25.04.2016 
schriftlich beim 1. Vorsitzenden einzureichen.

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der 
Mineralix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 SGB, 
sowie Präventionskurse nach §20SGB und Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen 
und gesundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird 
durch den Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und 
die qualifizierten Übungsleiter sichergestellt. Die Erfahrung zeigt, 
dass durch eine langfristig angelegte und aktiv ausgerichtete Be-
treuung eine deutliche Verbesserung der Beschwerden zu erzielen 
ist. Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den 
Krankenkasse erstattet und ist für den Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de 
im Internet sowie unter Tel: 07244-709384
(Anette Kümmel, Vorstand und Übungsleiter) getätigt werden.

Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr „Orthopädie“
10.00 bis 11.00 Uhr „COPD/Lungensport“
Donnerstags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
11.00 bis 12.00 Uhr „Onkologie“
Freitags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
Sonntags von 09.30 bis 10.30 Uhr „Orthopädie“ im Kulturraum 
der Walzbachhalle
Teilnahme nur mit Rehasportverordnung KV56
Übungsleiterin: Anette Kümmel

Jetzt schon anmelden und sich einen Platz sichern!!! Verordnun-
gen für Rehabilitationssport bekommen Sie bei Ihrem behandel-
ten Arzt. Alle Kurse sind für die Patienten komplett kostenfrei!!!

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

Anglerverein Weingarten

Judo-Club Weingarten e. V.

25 Jahre Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.

www.skiclubstabil.de

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

Immobilien

Alleinstehende Frau, 54 J., gesichertes Einkommen, NR, 
keine Haustiere, sucht in Weingarten 2-3-Zimmerwohnung. 
Kontakt unter Tel.: 0721/464 779 74.

Junger Mann, mit gesichertem Einkommen, und sein Sohn 
suchen eine günstige 2-3 Zimmerwohnung in Weingarten Tel: 
0160/7958269

Weingarten Ortsmitte
3 Zimmer 1OG 110 m², Gäste WC EBK Balkon Garage
ab sofort,  rolf.koch@koch-kaelte.de

Wir suchen

Hobbygärtner/in
für Hilfe im Hausgarten in Weingarten

Arbeitszeit nach Absprache 
Tel . 0721-9 68 34 32

Kleinanzeigen / Gewerbeanzeigen

Für unsere Gartenarbeiten suchen wir
per sofort stundenweise eine Hilfe.

Chiffre-Nr.: 150416




